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Herbstfest am Feuerwehrhaus 
 

Am 12. und 13. Oktober veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr, Einsatzabteilung Zell-Weierbach, 
wieder ihr traditionelles Herbstfest. Hierzu wollen wir recht herzlich einladen. 

 
Samstag, 12.10.2024              Rock im Festzelt mit 
    „Glasmoschd“ Eintritt 6 Euro 
    Einlass ab 19.00 Uhr 
 
Sonntag, 13.10.2024              ab 11.00 Uhr Frühschoppen 
    mit anschließendem Mittagessen 
 

    Unterhaltung durch den Spielmannszug Ortenberg 
    über die Mittagszeit 
 

    Fahrzeugausstellung u. a. TLF 3000, 
    Einsatzschwerpunkte: Bekämpfung von Wald-  und 
    Vegetationsbränden 
 

    nachmittags 
    Unterhaltung durch den Spielmanns- und Fanfarenzug 
    Zell-Weierbach 
 
    Sonntagstisch: 
    Putengeschnetzeltes mit Spätzle 
    Schweineschnitzel mit Pommes/Brot, 
    Grillwürste, ofenfrischer Flammenkuchen 
    (auch vegetarisch), 
    Wurstsalat, Alter und Neuer Wein, 
    Kaffeestube sowie eine reichhaltige 
    Kuchentheke erwarten Sie 
 

Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Freiwillige Feuerwehr Zell-Weierbach 
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Mach mit ! Danke!
Einladung zum Start der „Freiwillig Tempo 40“-Aktion in 
Zell-Weierbach 
  
In der Weingartenstraße und Ringstraße  wird „Freiwillig 
Tempo 40“ eingerichtet. 
  

Zum Start der Aktion laden wir Sie am 
  

Dienstag, 15. Oktober 2024, um 15.30 Uhr 
in die Weingartenstraße 145 an den Parkplätzen 

(beim Rebland Cafè See) 
  

herzlich ein. 
  
Über ein zahlreiches Erscheinen der Bürgerinnen und 
Bürger würden wir uns freuen. 
  
Die Ortsverwaltung 

EINLADUNG ZUR ÖFFENTLICHEN SITZUNG   DES 
ORTSCHAFTSRATES ZELL-WEIERBACH AM  MITTWOCH, 
16.10.2024,  18.00 UHR  IM SITZUNGSSAAL DES 
RATHAUSES 

  
Tagesordnung 

 
1. Frageviertelstunde

2. Rückblick Ferienprogramm

3. Wahl der Vertreter der Ausschussmitglieder Ortschaftsrat

4. Winterdienst 24 / 25

5. Sitzungstermine 2025

6. Informationen

INFORMATIONEN AUS DER SITZUNG DES 
ORTSCHAFTSRATES  VOM 18.09.2024 
In der Frageviertelstunde fragt die BLZW-Fraktion nach 
dem Sachstand bezüglich Glasfaser. OV Wunsch erläutert, 
dass im Gemeinderat aktuell eine Anfrage gestellt wurde. 
Eine Vorlage von der Abteilung Digitalisierung ist in Arbeit. 
Die Firma Dt. Glasfaser kann den Vertrag wohl nicht erfüllen 
und müsste verzichten. Des Weiteren fragt sie nach dem 
Sachstand Bebauungsplan Obertal. OV Wunsch erläutert, 
dass die Arbeitsgruppe eine Stellungnahme erarbeiten soll, 
die dann an die Stadt weitergeleitet wird. Des Weiteren 
fragt sie nach der Baustelle Schulstraße, viele Eltern waren 
irritiert, dass der Schulweg zum Teil versperrt war. OV 
Wunsch erläutert, dass es sich um eine Baustelle des 
E-Werk handelt. Er ist sehr enttäuscht über die schlechte 
Kommunikation, der Verantwortliche hatte die Arbeiten 
begonnen ohne jemanden zu informieren. Auch bei der 
Einrichtung des Lagerplatzes für Baumaterial wurden 
Absprachen nicht eingehalten, er hat sich hier beschwert. 
Die BLZW-Fraktion gratuliert OV Wunsch zur Wiederwahl 
und kritisiert seine Äußerung nach der Wahl. Weiterhin fragt 
nach sie nach der unzureichenden Grünpflege. OV Wunsch 
erläutert, dass seit einem halben Jahr ein Gemeindear-
beiter im Krankenstand ist und diese Arbeiten nicht aufge-
fangen werden können. Verschiedene Arbeiten wurden 
bereits an die TBO delegiert. Deshalb soll bei den nächsten 
Haushaltsberatungen eine zusätzliche halbe Stelle bean-
tragt werden. Weiterhin wird gefragt, ob am Winzerbrunnen 
ein neuer Baum gepflanzt wird. OV Wunsch erläutert, dass 
die Ersatzpflanzungen bei der Abteilung Baumpflege der 
TBO angemeldet sind. Sie spricht die Parksituation an der 
Kreuzung Ringstraße / Hühnernest an, durch die Überhol-
vorgänge wegen der abgestellten Fahrzeuge entstehen 
gefährliche Situationen. OV Wunsch verspricht eine Weiter-
leitung an die Straßenverkehrsbehörde. Die CDU-Fraktion 
fragt nach der Parksituation im Lerchenbergweg. OV 
Wunsch erläutert, dass wir es -wie in der Vergangenheit 
auch schon- an die Bußgeldstelle weiterleiten. 
  
  
Regionalplanfortschreibung Windenergie und Solar-
energie, Stellungnahme der Stadt  
  
OV Wunsch führt in das Thema ein und weist darauf hin, 
dass die Eigentümer von Grundstücken, die von den 
Plänen betroffen sind, befangen sind, ein entsprechendes 
Schreiben der Stadt wurde dem Ortschaftsrat zur Vorberei-
tung der Sitzung zugesandt. Ein Ortschaftsrat ist befangen 
und rückt vom Ratstisch weg. Herr Feuerlein (Abteilungs-
leiter Stadtplanung und Stadtgestaltung) stellt anhand 
einer Power-Point-Präsentation das Thema vor. Er erläutert 
die rechtlichen Grundlagen, laut Windenergieflächenbe-
darfsgesetz des Bundes sind 1,8 % der Flächen des 
Landes für Windenergie auszuweisen. Der Regionalver-
band Südlicher Oberrhein hat den Entwurf einer Regional-
planfortschreibung erstellt, wo Vorranggebiete für Wind- 
und Solarenergie liegen können. Die Stadt muß hier bis 
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30.09.24 Stellung nehmen. In Zell-Weierbach ist das Gebiet 
um den Brandeckkopf betroffen. Bei der Bewertung der 
Stadt wird kritisiert, dass die Unterlagen der Regionalplan-
fortschreibung keine detaillierten Angaben zu einzelnen 
denkbaren Standorten von Windenergieanlagen, zu ihrer 
Höhe, zu möglichen Umweltauswirkungen (z.B. Arten-
schutz, Immissionen) und zur vorgesehenen Erschließung 
machen. Eine differenzierte Prüfung und abschließende 
Bewertung der potentiellen Leistung sowie der Verträglich-
keit solcher Anlagen in den vorgeschlagenen Vorrangge-
bieten ist daher nicht möglich. Hierfür steht auch nicht 
ausreichend Zeit zur Verfügung. Wenn eine Ausweisung 
erst einmal erfolgt ist, sind die Vorranggebiete der kommu-
nalen Planungshoheit weitgehend entzogen, Windkraftan-
lagen dürfen dort errichtet werden. Vor diesem Hintergrund 
empfiehlt die Verwaltung, den geplanten Ausweisungen im 
Regionalplan zur Windenergie gegenwärtig nicht zuzu-
stimmen. Im weiteren Verfahren werden die betroffenen 
Ortschaftsräte angehört, am 25.09.24 wird im Planungs- 
und Umweltausschuss beraten, am 07.10.24 im Gemein-
derat. Die endgültige Entscheidung über die Ausweisung 
trifft die Regionalversammlung nach Sichtung aller Stel-
lungnahmen der Gemeinden und Behörden. Eine Zustim-
mung der Stadt Offenburg ist nicht zwingend erforderlich. 
In der Fraktionsrunde stimmt die CDU der ablehnenden 
Stellungnahme der Stadt zu. Die BLZW-Fraktion plädiert 
für eine Zustimmung zu den Plänen des Regionalplans. Die 
SPD-Fraktion lehnt die Pläne des Regionalplans für die 
Windenergie ab. Nach einer kontroversen Diskussion 
ergeht folgende Abstimmung. 
Beschluss/ Antrag der BLZW: 
Der Ortschaftsrat lehnt die Vorlage der Stadt (ablehnende 
Stellungnahme der Stadt zu den Plänen Windenergie) ab. 
Mit 6 Ja-Stimmen und 7 Nein-Stimmen wird der Beschluss 
abgelehnt. 
Beschluss: 
Der Ortschaftsrat stimmt der Vorlage der Stadt (ablehnende 
Stellungnahme der Stadt zu den Plänen Windenergie) zu. 
 
Mit 7 Ja-Stimmen und 6 Nein-Stimmen wird dem Beschluss 
zugestimmt. 

Besetzung der Ausschüsse des Ortschaftsrates 
Die Fraktionen hatten die Mitglieder für die Ausschüsse im 
Vorfeld mitgeteilt. 
Auf Vorschlag der BLZW wird OV Wunsch die neuen 
Mitglieder des Ortschaftsrates über die Aufgaben der 
Ausschüsse in der nächsten Sitzung informieren. Der 
Kulturausschuss wird sich mit dem Standort des Krieger-
denkmals befassen. 
Der Besetzung der Ausschüsse laut Vorlage wird zuge-
stimmt. 
OV Wunsch bittet die Fraktionen noch Vertreter zu melden. 
  
Vorstellung der neuen Verwaltungsmitarbeiterin Frau 
Hojer 
OV Wunsch stellt die neue Verwaltungsmitarbeiterin Frau 
Hojer vor. Sie ist seit 1. Juli mit 10 Stunden bei der Ortsver-
waltung mit einem befristeten Vertrag tätig. Sie hat ihre 
Ausbildung bei der Stadt absolviert und war vorher im 
Odenwald tätig. 
Er überreicht ihr einen Blumenstrauß und wünscht ihr ein 
gutes Einarbeiten bei der Ortsverwaltung. 

 Informationen
• Talbachbaustelle:
• Die erforderliche wasserrechtliche Genehmigung liegt 

jetzt vor. Die Bauarbeiten sind nur zulässig außerhalb der 
Fischruhezeit, d.h. vom 01.05. bis 01.11. Zudem muß 
noch eine Einlaufbremse eingebaut werden, um eine 
Überschwemmung im Kuhläger zu verhindern. Der 
Baustellenfond kommt jetzt ins Laufen.

• Freiwillig Tempo 40 in der Weingartenstraße wird am 
15.10.24 um 15.30 Uhr mit einem Festakt vor dem 
Reblandcafe eröffnet.

• Jumelage: am 28. – 29.09.24 wird das 60-jährige Jubi-
läum der Partnerschaft mit St Jean de Losne gefeiert. Am 
Sonntag wird es einen zweisprachigen Gottesdienst in 
der Weingartenkirche geben, danach Sektempfang für 
alle interessierten Bürger/ innen. Die Festschrift hat unter 
anderem Leon Pfaff erstellt. Eine Europafahne des Europ. 
Parlamentes wird überreicht. Falls Ortschaftsräte/innen 
am Festabend teilnehmen wollen, bitte Anmeldung bei 
der OV. Wer in Zukunft bei der Jumelage mitarbeiten will, 
ist sehr willkommen.

• Für die Novembersitzung sind u.a. folgende Themen 
vorgesehen: Baubeschluss Feuerwehrhaus und Offenla-
gebeschluss Bebauungsplan Schule.

• Neubau Schule: Erdbohrungen (Tiefengeothermie) 
haben stattgefunden, das Ergebnis ist nicht gut. Die neu 
errichtete Trafostation an der Schule dient der Versor-
gung von Privatgebäude. Die Zuschussfrage für die 
Schule ist noch offen, alle vollständigen Anträge sollen 
bezuschusst werden.

• Baustelle E-Werk wird nach der Schulstraße noch im 
Lohgässle und im Winkel arbeiten.

• Leimentalbrücke wird erst im Mai 25 gebaut.
•  Abriss Hochwasserbehälter: im November, Umlei-

tungsstrecke wurde besprochen. 
 
Nächste Sitzung: 16. Oktober, 18.00 Uhr 

VORGEZOGENER ANNAHMESCHLUSS! 
Aufgrund des Feiertags wird der Annahmeschluss für das 
Mitteilungsblatt in der KW44 auf Dienstag, 11 Uhr vorver-
legt. 
  
Wir bitten um Beachtung!  

DIE ORTSVERWALTUNG
GRATULIERT

Die Ortsverwaltung gratuliert ganz herzlich:   
Frau Zennur Cam am 12.10. zum  70. Geburtstag 
Herr Rudolf Roßrucker am 14.10. zum  85. Geburtstag 
Frau Ingrid Vielhauer  am 15.10. zum  85. Geburtstag 
Frau Ines Adler    am 16.10. zum  70. Geburtstag 
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„Film und Lesung“ über das legendäre Offenburger 
Freiheitsfest 1997 – 150 Jahre Badische Revolution – 
am Mittwoch, 16. Oktober, 16 bis 18 Uhr, im FORUM 
KINO OFFENBURG - dazu auch live Revolutionslieder! 
Dieser Film und die Lesung von Karl-Heinz Kreutler und 
Ursula Hass über die Schicksale der Offenburger Revoluti-
onäre, Karl Heinrich Schaible, Franz Volk und Gustav Rée 
wird sicherlich in Offenburg und in den Stadtteilen viele 
Erinnerungen wachrufen. Drei Tage lang war Karl-Heinz 
Kreutler unterwegs und hat dieses Fest begleitet und in 
Bild und Ton festgehalten, vom Umzug mit den vielen 
Gruppen und Vereinen bis hin zu zahlreichen Auftritten, 
dem bunten Leben in der Stadt und dem grandiosen Feuer-
werk zum Schluss. Unterstützt werden die beiden Akteure 
von der Stadt Offenburg, Bürgerschaftliches Engagement, 
der Offenburger Bürgerstiftung St. Andreas, dem Forum 
Offenburg und vor allem auch vom damaligen Oberbürger-
meister Dr. Wolfgang Bruder. Lassen Sie sich einfach über-
raschen von dieser tollen Offenburger Filmkulisse, den 
Rufen nach „Einigkeit und Recht und Freiheit!“ Nach 177 
Jahren hat diese Badische Revolution, wo Offenburg zum 
Schauplatz und Brennpunkt von 1847 bis 1849 wurde, 
nichts von ihrer Bedeutung verloren. Eine tolle Überra-
schung haben wir uns auch noch überlegt! Im Rahmen der 
Lesung wird die Tochter von Karl-Heinz Kreutler, die 
Sängerin Annette Kaufmann, Revolutionslieder, vortragen. 
Eintrittskarten zum Preis von 7,00 Euro für Erwachsene und 
2,00 Euro für Personen unter 18 Jahren, können wir dank 
der Bürgerstiftung moderat anbieten, erhältlich an den 
Kinokassen und unter www.forumcinemas.de. 

Hilfestellung bei Versicherungsfragen 
Mit dem Versicherungskaufmann Peter Schäfer bietet die 
Abteilung Bürgerschaftliches Engagement, Ehrenamt und 
Beratung regelmäßig Hilfestellung bei Versicherungsfragen 
an. Der nächste Termin findet am Freitag, 18.10.2025, von 
9 bis 12 Uhr, Am Marktplatz 5 statt. Welche Versicherung 
brauche ich? Wie melde ich einen Schadensfall? Wann 
muss ich eine Versicherung kündigen? Peter Schäfer gibt 
auf diese und weitere Fragen Antwort. Er ist nicht mehr 
berufstätig und stellt ausschließlich seine langjährige Erfah-
rung zur Verfügung. Das Angebot ist kostenlos. Eine 
Anmeldung unter Telefon 0781/82 2222 ist erforderlich. 

Alzheimer, Demenz was nun?“ – Typische Begleiter-
scheinungen einer Demenzerkrankung, richtiges 
Reagieren auf die Verhaltensweisen von Menschen mit 
Demenz 
Die meisten Menschen mit einer Demenzerkrankung 
werden zu Hause von ihren Angehörigen gepflegt und 
betreut. Demenzerkrankungen sind mit Veränderungen des 
Verhaltens und der Persönlichkeit verbunden. Dies stellt oft 
eine große Herausforderung für die betreuenden Personen 
dar. Pflegende Angehörige brauchen deshalb Unterstüt-
zung und Hilfsmöglichkeiten, um den Belastungen der 
Pflege und Betreuung gewachsen zu sein. Aber auch das 
Wissen über Umgang und Kommunikation ist sehr wichtig 
und hilfreich für den täglichen Umgang. Die Lebensge-
schichte eines Menschen ist ein Haus mit vielen Zimmern, 

der Einsatz der Schlüsselwörter ermöglicht einen Zugang 
und wirkt wie ein Türöffner. Im Pflegealltag führt dies zu 
einer Reduzierung von Stress sowohl für den demenzer-
krankten Menschen wie auch für die Betreuenden. Man 
kann die Lebenswelt des Betroffenen besser verstehen 
und kann sein Verhalten besser einordnen. In dem Vortrag 
von Frau Elfriede Marino am 22. Oktober um 18.30 Uhr 
geht es darum Verhaltensweisen von Menschen mit einer 
Demenzerkrankung zu verstehen und Hilfen zu angemes-
senem Verhalten zu geben. Sie will Hilfestellungen geben 
zum Umgang mit Verhaltensstörungen und in schwierigen 
Situationen. Der Vortrag wird als Hybridveranstaltung statt-
finden, d.h. man kann persönlich zur Veranstaltung ins 
Stadtteil- und Familienzentrum am Mühlbach, Vogesen-
straße 14a, Offenburg kommen oder online von zu Hause 
aus teilnehmen. Zur online-Teilnahme ist eine vorherige 
Anmeldung unter Telefon 0781 82-2337 oder per Email an 
demenzagentur@offenburg.de unter Angabe der Emailad-
resse verpflichtend. Anmeldeschluss ist Montag, 
21.10.2024. Für die Online-Teilnahme wird nach Anmelde-
schluss der Zugangslink und weitere Informationen per 
Email verschickt. Die Teilnehmerzahl im Stadtteil- und 
Familienzentrum ist begrenzt. Der Eintritt ist frei. 
  
Wann: Dienstag, 22. Oktober 2024 um 18:30 Uhr 
Referentin:  
Elfriede Marino, Fachkraft für Gerontopsychiatrie, Alten-
pflegerin, Buchautorin und Dozentin 
Veranstaltungsort: Stadtteil- und Familienzentrum Am 
Mühlbach, Vogesenstraße 14a, 77652 Offenburg 

„Alzheimer, Demenz was nun?“  
Einführung in das Krankheitsbild, Diagnostik und 
Therapie sowie Autofahren und Demenz 
Bei Menschen im höheren und hohen Alter kommt es nicht 
selten zur Entwicklung einer Demenzerkrankung. Die 
häufigste, aber nicht die einzige Ursache ist die Alzheimer- 
Krankheit. Andere Ursachen sind z.B. die Lewy-Körper-
chen- und die Pick-Krankheit, aber auch Schlaganfälle, 
Schädigungen der Blutgefäße bei Bluthochdruck und 
Störungen der Zirkulation von Nervenwasser können zu 
einer Demenz führen. In dem Vortrag am 15. Oktober um 
18.30 Uhr wird Herr Prof. Dr. Klaus Schmidtke beschreiben, 
was Demenz genau bedeutet, wie sie entstehen kann und 
verläuft, welche Probleme sich den Erkrankten und ihren 
Angehörigen stellen und welche Vorbeugungs- und 
Behandlungsmöglichkeiten es gibt. Ein Thema, mit dem 
sich sicherlich viele Angehörigen beschäftigen müssen, ist 
die Frage, ob Autofahren mit einer Demenzerkrankung 
noch möglich ist. Prof. Dr. Klaus Schmidtke wird in seinem 
Vortrag darauf eingehen, dass es zwingend erforderlich ist, 
das Autofahren aufzugeben, wenn die Fähigkeiten dazu 
nicht mehr ausreichen und er zeigt auf, welche Fähigkeiten 
für das Autofahren wichtig sind. Viele Betroffene können 
oder wollen dies nicht einsehen, was in den Familien zu 
quälenden Auseinandersetzungen führen kann. Klaus 
Schmidtke zeigt auf, welche rechtlichen und praktischen 
Konsequenzen sich bei reduzierter Fahreignung ergeben 
und wie die Kommunikation dazu zwischen Arzt, Betrof-
fenen und Angehörigen aussehen kann. Der Vortrag wird 
als Hybridveranstaltung stattfinden, d.h. man kann persön-
lich zur Veranstaltung ins Stadtteil- und Familienzentrum 
am Mühlbach, Vogesenstraße 14a, Offenburg kommen 
oder online von zu Hause aus teilnehmen. 
Zur online-Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung unter 
Telefon 0781 82-2337 oder per Email an demenzagentur@
offenburg.de unter Angabe der Emailadresse verpflichtend. 
Anmeldeschluss ist Montag, 14.10.2024. Für die Online-
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Teilnahme wird nach Anmeldeschluss der Zugangslink und 
weitere Informationen per Email verschickt. 
Die Teilnehmerzahl im Stadtteil- und Familienzentrum ist 
begrenzt. Der Eintritt ist frei. 
  
Wann: Dienstag, 15. Oktober 2024 um 18:30 Uhr 
Referent:  
Prof. Dr. Klaus Schmidtke (Rehaklinik Klausenbach in 
Nordrach/Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl) 
Veranstaltungsort: Stadtteil- und Familienzentrum Am 
Mühlbach, Vogesenstraße 14a, 77652 Offenburg 

Frauenwirtschaftstage 2024:  
„#Nachfolge #nachhaltig #gestalten!“  
„#Nachfolge #nachhaltig #gestalten! “  
lautet das Schwerpunktthema der 20. Frauen - wirt-
schaftstage 2024 . 
Landesweit finden vielfältige Veranstaltungen zu den Frau-
enwirtschaftstage n statt, so auch in Offenburg und der 
Ortenau. 
Ab dem 16. Oktober rücken Veranstaltungen die große 
Bedeutung der Frauen für das Wirtschaftsleben in Baden 
-Württemberg in den Mittelpunkt. Frauen sind als Unter-
nehmerinnen, Fachkräfte, Wissenschaftlerinnen oder 
Forscherinnen Mitgestalterinnen in Wirtschaft und Gesell-
schaft und ein bedeutender Wirtschaftsfaktor. Drei Veran-
staltungen werden durch Frau & Beruf - Das Netzwerk in 
der Ortenau mit weiteren Partnerorganisationen organisiert: 
In Offenburg werden Migrantinnen von einer Vielzahl von 
Organisationen passgenau zum (Wieder - )Einstieg in Beruf 
oder Ausbildung beraten. In Achern finden Empowerment 
-Vorträge für Frauen statt. Unter „#newwork “ wird Leonie 
Müller, selbstständige Unternehmensberaterin , humorvoll 
und praxisnah Begriffe wie New Work, Agilität und Selbst-
organisation erklären. Dabei trennt sie Wesentliches von 
Hype. Sie lebt und arbeitet seit 2021 überwiegend als 
„Nomadin“ in ihrem selbst ausgebauten „New Work Van “, 
der ebenfalls vor Ort sein wird. Leonie Müllers Vortrag ist 
eine Einladung, die Zukunft der Gleichstellung Anschrift: 
Hauptstraße 90 77652 Offenburg Büro: 
Am Marktplatz 5 77652 Offenburg Telefon 0781 82 -2538 
Telefax 0781 82 -67519 gleichstellung@offenburg.de 
- eigenen Arbeitsweise neugierig und konstruktiv zu 
erkunden. Für Alle, die sich gerade in der Familienphase 
befinden wird Nina Beck, bindungs - und beziehungsorien-
tierte Eltern - und Familienberaterin, Kurzvorträge anbieten. 
In Freiburg beschäftigt sich eine weitere Veranstaltung mit 
Nachhaltigkeit als Unternehmensstrategie. Frau & Beruf – 
Das Netzwerk in der Ortenau lädt herzlich zu den Frauen-
wirtschaftstagen 2024 ein. Weitere Informationen unter 
http://www.frauundberuf - bw.de/frauenwirtschaftstage 
oder www.gleichstellung.offenburg.de. 
  
Veranstaltet von: Frau & Beruf – Das Netzwerk in der 
Ortenau. 
Unterstützt vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden - Württemberg. Gefördert durch Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Integration. 

Die Veranstaltungen im Überblick: 
Information & Beratung 
Wie finde ich einen (Wieder -)Einstieg in Beruf oder Ausbil-
dung 
- Ein Vormittag für Frauen mit Migrationserfahrung   
Freitag, 18.10.2024, 9.30 -12.30 Uhr, Offenburg  
Input & Podiumsgespräch Wert(e)volle Führung: 
Nachhaltigkeit als Unternehmensstrategie  
Freitag, 18.10.2024, 11.30 -14.30 Uhr, Freiburg  

Vorträge  
#newwork & #carework – Empowerment - Vorträge für 
Frauen  
Samstag, 19.10.2024, 12.00 Uhr -15 Uhr, Achern 
Weitere Informationen unter http://www.frauundberuf - 
bw.de/frauenwirtschaftstage oder www.gleichstellung.
offenburg.de . 

MITTEILUNGEN  
LANDRATSAMT OFFENBURG

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen 
Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe „Donnerstag 
in der Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende und 
regionale Akteure dazu ein, die Ortenau aufs Neue zu 
entdecken. Genießen Sie jeden Donnerstag abwechs-
lungsreiche und unterhaltsame Events, die die kulturellen 
Höhepunkte mit den kulinarischen Besonderheiten der 
Ortenau verbinden. 
  
Am 17. Oktober 2024 finden folgende Veranstaltungen 
statt:  
  
Kehl/Straßburg: Jüdisches Kehl und Straßburg. Mit 
Innenführung in der Mikwe 
Tauchen Sie ein in die faszinierende Geschichte von 
„Jüdisches Kehl und Straßburg“. Unser Gästeführer führt 
Sie durch die bedeutenden Stätten, darunter die Mikwe mit 
exklusiver Innenführung. Während der Tour können Sie 
eine kleine jüdische Spezialität genießen. Treffpunkt: 13.30 
Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 77694 Kehl. 
Die Kosten betragen 15,90 Euro. Anmeldung unter 07851 
88 1555, tourist-information@marketing.kehl.de oder www.
reservix.de. 
  
Offenburg-Zunsweier: Unkräuter – Lecker und gesund  
Unkräuter, Segen und Fluch zugleich. Doch wer sie und 
ihre Verwendung kennt, lernt den Genuss zu schätzen. 
Gemeinsam stellen Sie aus den gesammelten Kräutern ein 
Wildkräuteressig her oder verarbeiten Sie je nach Witte-
rung zu einer leckeren Kräuterbutter. Treffpunkt: 17 Uhr, 
Zunsweier, Wanderparkplatz Nächstenbach. Die Kosten 
betragen 15 Euro. Anmeldung bis zum Vortag unter 0781 
9489012 oder Waltraud.Maier@PureWiese.de. 
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Hausach: Mit der Henkersfrau Antonia Seidel durch‘s 
Hausacher Städtle 
Seien Sie dabei wenn es heißt, „was Vater und Mutter nicht 
richten können, richtet der Henker!“ Atemberaubende 
Mordsgeschichten rund um das Leben und Wirken der 
alteingesessenen Henkersfamilie Seidel us Huse, der Stadt 
unter der Burg. Im Anschluss wird ein Henkersmahl 
gereicht. Treffpunkt: 18 Uhr am Brunnen bei der kath. 
Kirche, 77756 Hausach. Die Kosten betragen 12 Euro. 
Anmeldung bis zwei Tage vor der Veranstaltung unter 
bsum-herrmann@web.de. 
  
Haslach: Mit der Hamminger durchs Hansjakob-
Museum 
Außergewöhnliche Freundschaft- ungewöhnliche Lebens-
geschichte! Wie passt das zusammen- der Bäckersohn 
Heinrich Hansjakob und Maria Hamminger, die reiche 
Tochter der Maxhüttenbesitzer aus Bayern? Zum Abschluss 
erwartet Sie ein Hansjakob-Wein aus Hagnau und eine 
Brezel. Treffpunkt: 18 Uhr, Altes Kapuzinerkloster, Kloster-
straße 1. Die Kosten betragen 14 Euro inkl. Eintritt. Anmel-
dung bis zum Vortag 12 Uhr unter 07832 706172. 

Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit 
Weinprobe 
Gengenbach: Die Rollende Weinprobe 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Hohberg: Literaturcafé 
Durbach: Escape Wanderung - Findet den Wappenstein 
Durbach: Krimi Trail - Heimtückischer Mord in Durbach 
Durbach: Weinprobe „to go“ Sundowner Feierabendrunde 
Durbach: Rätselhafte Weinprobe - Das Vermächtnis des 
Kellermeisters 
  
Sie wollen keinen Termin verpassen? Dann finden Sie alle 
weiteren Informationen zu den Events in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 

Soziale Landwirtschaft: Kinderbetreuung auf dem 
Bauernhof 
Fachveranstaltung in Baden-Württemberg 
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises bietet 
gemeinsam mit weiteren Landkreisen am Dienstag, 19. 
November, von 9 Uhr bis 12:30 Uhr einen kostenfreien 
Onlinevortrag zum Thema Soziale Landwirtschaft: Kinder-
betreuung auf dem Bauernhof an. Mehr Kontakt zu Tieren 
und zur Natur– viele Eltern wollen das ihren Kindern wieder 
ermöglichen. Kommunen sind auf der Suche nach alterna-
tiven Betreuungsangeboten und landwirtschaftliche 
Betriebe können Kompetenzen in der Familie sowie leer-
stehende Gebäude nutzen, um mit einem Angebot zusätz-
liches Einkommen zu generieren. Die Fachveranstaltung 
soll inspirieren und gibt nützliche Informationen zur Kinder-
betreuung auf einem landwirtschaftlichen Betrieb. Die 
Veranstaltung ist ein Angebot der Landwirtschaftsämter in 
den Landkreisen: Ortenaukreis, Calw, Esslingen, Heiden-
heim, Hohenlohekreis, Ostalbkreis, Schwarzwald-Baar-
Kreis, Waldshut. Eine Anmeldung ist bis 14. November 
2024 unter diesem Link möglich: https://koala.komm.
one/b/t/4a37b125-18d3-429c-91d8-4c84c46ccc4d?2 

„Trennung meistern – Kinder stärken”  
Noch freie Plätze beim Elterntraining – Teilnahme kostenlos 
 „Trennung meistern – Kinder stärken” – so lautet der Titel 
des Elterntrainings, das die Psychologische Beratungs-
stelle in Kehl in der Rheinstraße 33 in Kehl im Herbst startet. 
Es wird in einer kleinen Gruppe an sechs Donnerstagen 
von 17 bis 20 Uhr im 14-tägigen Abstand stattfinden. 
Elternteile nehmen an der Gruppe einzeln teil. Bei gleich-
zeitigem Bedarf von beiden Eltern besteht für den anderen 
Elternteil die Möglichkeit, für das Elterntraining auf eine 
andere Beratungsstelle auszuweichen. „Eine Trennung 
oder Scheidung ist für alle, für Eltern und Kinder, ein 
einschneidendes Erlebnis“, weiß Daniel Schäfer, Leiter der 
der Psychologische Beratungsstelle in Kehl. „Wenn sich 
Eltern dennoch verständigen können, ist es zwar trotzdem 
schwer, aber die wichtigsten Dinge können geklärt und die 
Folgen für die Kinder abgemildert werden“, so Schäfer. 
Manche Trennungen seien aber auch von heftigem Streit 
begleitet, bei dem Emotionen hochkochen können. „Dabei 
können auch Nerven blank liegen und Einigungen im Inte-
resse der Kinder schwer fallen“, so Christian Meir von der 
Psychologischen Beratungsstelle Kehl. Die drängendsten 
Fragen seien dann, bei wem die Kinder bleiben würden, 
wie viel Umgang gut sei, ob die Erziehung noch gewährlei-
stet sei oder ob das Kind beeinflusst werde. Mit dem Grup-
pentraining möchte die Psychologische Beratungsstelle 
Kehl Betroffene in dieser schwierigen Phase begleiten und 
Hilfen an die Hand geben, mit denen sie die Situation 
bewältigen und neue Lösungen finden können. „Die Teil-
nehmer lernen dabei, aus der Achterbahn der Gefühle und 
den Konflikten auszusteigen und wieder gut für sich zu 
sorgen. Sie entdecken neue Handlungsmöglichkeiten und 
Lösungswege zur Erleichterung der Kommunikation“, 
erklärt Maria Cores-Rambaud, Beraterin an der Psycholo-
gischen Beratungsstelle in Kehl. Gemeinsam mit den 
Leitenden des Gruppentrainings, der Psychologin Maria 
Cores-Rambaud und dem Paartherapeut Christian Meir, 
werden die Gefühle und Bedürfnisse der Kinder in den 
Blick genommen. Erziehungstipps helfen, das Elternsein 
trotz Trennung weiterhin positiv zu gestalten und zu erleben. 
Das Elterntraining ist kostenfrei. Der erste Termin findet am 
14. November um 17 Uhr statt. Anmeldungen nimmt die 
Psychologische Beratungsstelle Kehl entgegen (Telefon 
07851 899740 oder per E-Mail: pb.kehl@ortenaukreis.de). 
Dort werden auch die genauen Termine und weitere Infor-
mationen und Flyer bereitgestellt. 

Abfallbehälter frühzeitig bereitstellen und keine 
Leerung verpassen 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis informiert, 
dass die Grauen und Grünen Tonnen sowie die Gelben 
Säcke am Abfuhrtag spätestens um sechs Uhr morgens an 
der Straße zur Abfuhr bereitgestellt sein müssen. „Ände-
rungen in der Tourenplanung, Berücksichtigung des 
Berufsverkehrs, Witterungsverhältnisse, Baustellen oder 
auch Fahrzeugpannen und ähnliche Zwischenfälle können 
dazu führen, dass die Entleerung der Abfallbehälter und die 
Abholung der Gelben Säcke nicht zu den gewohnten 
Tageszeiten erfolgen“, so Abfallberater Daniel Parden. Der 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft rät deshalb: Wer sichergehen 
will, die Abfuhr nicht zu verpassen, sollte die Abfallbehälter 
und Gelben Säcke am Abend zuvor zur Abfuhr bereit-
stellen. Die Abfallsammelfahrzeuge sind zum Teil schon 
früh morgens unterwegs. Bei weiteren Fragen zur Abfal-
lentsorgung oder -abfuhr steht die Abfallberatung des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 
0781 805 9600 oder per E-Mail an abfallwirtschaft@
ortenaukreis.de gerne zur Verfügung. 
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Trialog – über psychische Krisen in Familien sprechen  
Der Arbeitskreis „Kinder psychisch und suchtbelasteter 
Eltern“ und „BiPolar Selbsthilfe für die Ortenau“ laden zum 
„Trialog“ am Donnerstag, 17.10.2024 von 17 bis 19 Uhr in 
der Klinik an der Lindenhöhe, Bertha-v.-Suttner-Str. 1, 
Offenburg ein. 
Der Trialog bietet Raum für einen gleichberechtigten 
Austausch zwischen Menschen, die seelische Krisen 
kennen, ihren Familien und Freunden, allen die sich beruf-
lich für diese Familien engagieren und allen Interessierten. 
Es geht um Begegnungen ohne Stigmata und Vorurteil, in 
denen es kein Richtig und Falsch gibt und niemand eine 
Lösung für den anderen wissen muss. Dadurch können 
neue Wege entstehen. Die Veranstaltung wird organisiert 
von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern verschiedener Träger 
und Akteurinnen aus der Selbsthilfe: Klinik an der Linden-
höhe, Selbsthilfe Bipolar, Haus des Lebens, Landratsamt 
Ortenaukreis, Haus Fichtenhalde, „Die Füchse“ von der 
Fachklinik Fischerhaus und Ex-in Genesungsbegleitung. 
Anmeldungen und Fragen bitte an trialog-ortenau@gmx.de 
Falls Kinderbetreuung gewünscht wird, bei der Anmeldung 
bitte das Alter der Kinder angeben. 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: 
„Was hat unser Essen mit dem Klima zu tun“ 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Montag 14. 
Oktober 2024 um 18 Uhr zum Online-Vortag mit dem 
Thema „Was hat unser Essen mit dem Klima zu tun“ ein. Es 
gilt heute als gesichert, dass die Ernährung als Bestandteil 
einer gesunden Lebensweise ein wichtiger Einflussfaktor 
zur Prävention und Therapie von Krankheiten ist. Wie kann 
aber unser Essen gleichzeitig gut für unser Klima sein? Die 
Ernährungswissenschaftlerin Julia Henrich erklärt, wie man 
durch eine geschickte Lebensmittelauswahl zu einer Ernäh-
rungsweise gelangen kann, die sowohl gut für die Gesund-
heit wie auch das Klima sein kann und gibt viele praktische 
Tipps zur Umsetzung. Die Teilnahme ist kostenfrei. So 
lange freie Plätze zur Verfügung stehen ist eine Anmeldung 
über das Kontaktformular auf der Internetseite des Ernäh-
rungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. Die 
Zugangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail 
zugeschickt.  

Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
„Augen auf beim Einkauf – Tipps und Tricks zum nach-
haltigen Lebensmittelkonsum“ 
Online Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau am 
Donnerstag 17. Oktober 2024 um 18 Uhr. 
Der Kauf von Lebensmitteln ist eine alltägliche Notwendig-
keit. Doch wie oft achtet man dabei wirklich auf die Qualität 
und Herkunft der Produkte? Der bewusste Einkauf von 
Lebensmitteln ist von großer Bedeutung für die Gesundheit 
und die Umwelt. Wer Kaufentscheidungen sorgfältig trifft 
und auf Qualität, Herkunft und Nachhaltigkeit der Produkte 
achtet, kann nicht nur die eigene Gesundheit schützen, 
sondern auch einen positiven Einfluss auf die Umwelt 
ausüben. Die promovierte Ernährungswissenschaftlerin 
Silke Bauer vom Ernährungszentrum Ortenau gibt in 
diesem Vortrag zahlreiche praktische Tipps, wie ein ausge-
wogener und nachhaltiger Lebensmittelkonsum realisiert 
werden kann. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangs-
daten werden per E-Mail zugeschickt. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Eine Anmeldung ist über das Kontaktformular 
auf der Website www.ez-ortenau.de möglich. 

Lehrfahrt des Obstbaurings Mittelbaden ins Elsass 
Der Obstbauring Mittelbaden lädt alle interessierten 
Erwerbsobstbauern der Region ein, am Freitag, 18. Oktober 
2024 an einer Tagesexkursion ins Elsass teilzunehmen. Auf 
dem Programm steht am Vormittag eine Führung in der 
Versuchsstation Verexal in Obernai. Hier liegt der Schwer-
punkt der Versuchsarbeit auf der Entwicklung von Anpas-
sungsstrategien an den Klimawandel. Am Nachmittag 
werden die Obstbaubetriebe Rothgerber in Traenheim und 
Hufschmitt in Westhoffen mit den Anbauschwerpunkten 
Kern- und Steinobst besichtigt. Außerdem werden Möglich-
keiten der Mechanisierung, Bioanbau und Direktvermark-
tung thematisiert. Detaillierte Informationen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung sind auf der Infodienstseite des 
Ortenaukreises zu finden unter der Rubrik Veranstaltungen: 
https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de. Weitere Infor-
mationen erteilt Barbara Ennemoser vom Amt für Landwirt-
schaft unter 0781/ 805 7115. 

Neugründung einer Selbsthilfegruppe für Tinnitus 
Dauerndes Rauschen und Klingeln sowie hohe Pfeiftöne im 
Kopf -der so genannte „Tinnitus“ macht vielen Betroffen 
das Leben schwer. Als ständiger Begleiter lässt er diese 
nur selten zur Ruhe kommen, so dass die Lebensqualität 
insgesamt darunter leidet. Betroffene von Tinnitus im 
Ortenaukreis suchen nach ebenfalls erkrankten Mitmen-
schen, zum gemeinsamen Austausch in einer Selbsthilfe-
gruppe. Die Teilnehmenden können gemeinsam in der 
Gruppe Rat, gute Infos, Rückhalt und Verständnis finden. 
Weitere Informationen zur Neugründung der Gruppe gibt 
es bei der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen unter der 
Telefonnummer: 0781/805-9771 oder per E-Mail an selbst-
hilfe@ortenaukreis.de. 

Ortenauer Warentauschtag am 12. Oktober 
Mit neuer Veranstaltung in der Ortenauhalle in Lahr 
Am Samstag, 12. Oktober, findet der 57. Ortenauer Waren-
tauschtag statt. Die beliebte Veranstaltung hat Zuwachs 
bekommen und findet nun zeitgleich an fünf verschiedenen 
Standorten statt: in Appenweier-Nesselried in der 
Rebstockhalle, in Ettenheim-Altdorf in der Münchgrund-
halle, in der Markthalle in Haslach i.K. sowie in Schutter-
wald-Langhurst in der Turnhalle. Zusätzlich gibt es eine 
erste Veranstaltung in der Ortenauhalle in Lahr. Bei der im 
Ortenaukreis fest etablierten Aktion wechseln viele gut 
erhaltene Waren ihren Besitzer. Warenannahme ist von 13 
bis 14.45 Uhr, Warenabgabe von 15 bis 16 Uhr. Wichtig ist, 
dass die abgegebenen Gegenstände gut erhalten, intakt 
und sauber sind. „Wer beim Warentauschtag mitmacht, 
kann damit einen Beitrag zum Ressourcen- und Klima-
schutz leisten“, erklärt Brigitte Haas, Abfallberaterin beim 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis. Das Prinzip der 
Veranstaltung ist einfach: Jeder kann Waren anliefern, 
unabhängig davon, ob er etwas mitnehmen möchte oder 
nicht. Die Annahme der gebrauchten Gegenstände ist 
dabei grundsätzlich kostenlos. „Wem etwas gefällt, der 
kann mitnehmen, so viel er tragen kann, egal ob er etwas 
gebracht hat oder nicht. Wer etwas mitnimmt, zahlt einen 
einmaligen Mitnahmepreis von drei Euro pro Person,“ 
erklärt Haas. Typische Warentauschtagartikel sind Geschirr, 
Gläser, Besteck, Küchengeräte, Kochtöpfe, Spielzeug, 
Taschen, Körbe, Rucksäcke, Dekoartikel, Stühle, Klein-
möbel, Schlittschuhe, Inliner, Schlitten, Werkzeug, Bastel-
bedarf, Bücher, Spiele, Schallplatten, Elektrogeräte, Drei-
räder und vieles mehr. 
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Nicht angenommen werden verschmutzte oder beschä-
digte Waren, sehr alte Elektronikgeräte, vor allem Bild-
schirme und Drucker, nicht mehr tragfähige Kleidungs-
stücke, Ski und Skizubehör, Matratzen, Federbetten, 
Teppichböden, Autoreifen, DVDs und Videokassetten. Aus 
kleinen Anfängen haben sich die Warentauschtage seit 
1994 zu einer beliebten Veranstaltung entwickelt, bei der 
jedes Mal weit über tausend Besucher Waren bringen und 
holen und so zur Abfallvermeidung beitragen. Mit Unter-
stützung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft organisieren 
Städte und Gemeinden sowie Bürgerinitiativen und Vereine 
die Warentauschtage vor Ort. Mehr Informationen gibt es 
unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder bei der 
Abfallberatung unter Telefon 0781 805 9601. 

Problemstoffsammlung in Elgersweier am 15. Oktober: 
geänderter Sammelplatz 
Die Problemstoffsammlung im Offenburger Stadtteil Elgers-
weier am Dienstag, 15. Oktober 2024, findet auf dem Park-
platz bei der „Sporthalle Elgersweier“ und nicht, wie im 
Abfallkalender eingetragen, auf dem Parkplatz „Festhalle/
Gemeindehalle“ statt – darauf weist der Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft des Ortenaukreises hin. Die Sammelfahr-
zeuge stehen von 13:30 bis 16:30 Uhr auf dem Parkplatz-
gelände der Sporthalle, Sandackerweg 2, zur Sammlung 
bereit. Zu Problemabfällen gehören zum Beispiel Farben, 
Lacke, Lösemittel, Batterien, Speiseöle und Frittierfette, 
Altöle, Chemikalienreste, Imprägnier- und Holzschutz-
mittel, Leuchtstoffröhren, LED-und Energiesparlampen, 
Säuren, Laugen, Salze, Feuerlöscher, Quecksilberthermo-
meter und Alt-Medikamente. Elektrokleingeräte wie zum 
Beispiel Fernseher, Computer, Radio, Handy, Kaffeema-
schine, Bügeleisen, Staubsauger oder Bohrmaschine 
werden ebenfalls angenommen. Problemabfälle gewerb-
licher und landwirtschaftlicher Herkunft sind ausge-
schlossen. Weitere Informationen zur Abfallentsorgung gibt 
es unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de, in der 
„AbfallApp Ortenaukreis“ und bei der Abfallberatung des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter Telefon 
0781 805 9600 oder per E-Mail an abfallberatung@ortenau-
kreis.de. 

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Freitag, 11.10.2024:
Staufenberg-Apotheke Durbach 
Tel.: 0781 - 9 33 90 Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Kirchplatz 2, 77770 Durbach 

Samstag, 12.10.2024:
Apotheke Zunsweier 
Tel.: 0781 - 5 34 56 Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Am Kirchberg 2, 77656 Offenburg (Zunsweier) 
  
Sonntag, 13.10.2024:
Apotheke am Ebertplatz 
Tel.: 0781 - 9 19 74 36 So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Ebertplatz 12, 77654 Offenburg (Oststadt) 

Montag, 14.10.2024:
Hilda-Apotheke Offenburg 
Tel.: 0781 - 3 88 38 Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Hildastr. 69, 77654 Offenburg (Oststadt) 

Dienstag, 15.10.2024:
Delta-Apotheke Heimburgstraße 
Tel.: 0781 - 6 67 12 Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Heimburgstr. 1, 77656 Offenburg (Albersbösch) 

Mittwoch, 16.10.2024:
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum 
Tel.: 0781 - 3 77 17 Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Moltkestr. 50, 77654 Offenburg (Oststadt)
 
Donnerstag, 17.10.2024:
Hirsch-Apotheke Offenburg 
Tel.: 0781 - 2 58 91 Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Fischmarkt 3, 77652 Offenburg (Innenstadt) 

Freitag, 18.10.2024:
Einhorn-Apotheke Caunes 
Tel.: 0781 - 7 73 37 Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Hauptstr. 88, 77652 Offenburg (Innenstadt) 

MÜLLABFUHR

Donnerstag, den 17.10.  graue Tonne  
  
Den Abfallkalender und vieles mehr gibt es auch in der 
„AbfallApp Ortenaukreis“. 

WICHTIGE RUFNUMMERN

Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr  112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport  0781/19222
Giftnotruf Freiburg  0761/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-11
Telefonseelsorge  0800/1110-111 
 0800/1110-222

Familienwerk Sölden – Stationsgebiet Offenburg-Zell-
Weierbach, 
Einsatzleitung Samantha Stürz  Tel. 0176/17612630 
Mail: samantha.stuerz@familienwerk-soelden.de    

Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. 
Es wird zurück gerufen.  Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de   
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Pflegestützpunkt Ortenaukreis 
Zentrale Offenburg 
Am Marktplatz 5 
77652 Offenburg 
psp-ortenaukreis@offenburg.de 
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de  0781 82-2593 
 0781 82-2337 
 0781 82-2531
Tagespflege Diakonie Sonne Areal 
Montag- Samstag 8 Uhr – 17 Uhr  0718 475 171
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)  07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)  08002/767767
Scherbentelefon   9 66 66 66

Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
Öffnungszeiten: 
Montag -Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr  0781 82-3290 
  
   
Weingartenschule  9484712
Kindertagesstätte „Lohgarten“  97065350
Kindergarten Weingarten  96909-481
Kernzeitbetreuung  97065350
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de  0781-96909-161
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde  0781 32617

VERANSTALTUNGSKALENDER

08.10.2024 
18.30 Uhr LGS-Markt 
  Abtsberghalle  

Samstag-Sonntag, 12.-13.10. 2024 
  Herbstfest 
  FW Zell-Weierbach 
  Feuerwehrhaus-Rathausplatz  

Dienstag, 15.10.2024 
15.30 Uhr  Eröffnung 
  „Freiwillig Tempo 40“ Weingartenstraße 
  Parkplatz Reblandcafe  

Mittwoch, 16.10.24 
18 Uhr Ortschaftsratsitzung 
  Rathaus  

09.11.2024 
   Vereinsfeier OG 
  Abtsberghalle  

Freitag, 15.11.2024   
  Herbststiftung 
  fly-and-help 
  Spendenveranstaltung 
  Frau Schmitz 0151 - 190 35 636 
  Abtsberghalle  

Samstag, 16.11.2024 
8.30 Uhr Altpapiersammlung 
  Kolpingsfamilie Weingarten/Zell-Weierbach 

Mittwoch, 20.11.2024 
18 Uhr Ortschaftsratsitzung 
  Rathaus  

Samstag, 30.11.2024 
   Lichterfest 
  Burschel  

Dienstag, 03.12.2024 
9-12 Uhr Pflegestützpunkt Ortenaukreis/ Beratung  
  Rathaus Zell-Weierbach  

Donnerstag, 05.12.2024 
15 Uhr Adventskaffee 
   Kolpingsfamilie/Weingarten Zell-Weierbach 

–intern- 
  Pfarrzentrum/ Kolpingraum  

Freitag, 06.12.2024 
19 Uhr  Königsfeier Schützenverein -intern- 

Wolfsgrube  

Mittwoch, 11.12.2024 
18 Uhr Ortschaftsratsitzung 
  Rathaus  

Sonntag, 15.12.2024 
   Dorfweihnachten 
  Abtsberghalle  

Dienstag, 17.12.2024 
   DRK Blutspende 
  Abtsberghalle  

20.12.2024 
Bis 4.00 Uhr Firmenweihnachtsfeier  
  Abtsberghalle  

HEIMATGESCHICHTSKREIS

,,Initiative Dorfgemeinschaft “. 
  
,,von Bürger für Bürger-Initiative Dorfgemeinschaft“ 
  
Dorfrundgang 
Bei idealem Wanderwetter, viele historische Information 
und zufriedene Gäste verlief unsere 1. Dorfwanderung 
(2024) am vergangenen Samstag ab. Vom Dorfplatz über 
den Talweg, vorbei am ehemaligen Resmini-Steinbruch bis 
zum Springmatten-Grillplatz erfuhren die 20 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer viele historische Information, die 
auch mit Bilder unterlegt waren. Der Abschluss endete mit 
Kaffee und Schwarzwälder-Kuchen sowie mit einem zünf-
tigen Vesper. Ein herzliches Dankeschön, an alle Teil-
nehmer, für die Spenden, die für die Pflege von Kleindenk-
male eingesetzt wird.  
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Einladung zum 2. Dorfrundgang  
unsere Dorfwanderung mit viel historischen Informationen 
und Hintergrund-Vermittlung findet an folgenden Terminen 
statt. (Anmeldung erforderlich). Unser zweiter Dorfrund-
gang wird uns am 19. Oktober durch den Ortsteil Weier-
bach führen. Start ist um 14.00 Uhr vor der Abtsberghalle. 
Entlang der alten Dorfgrenze zwischen Weierbach und Zell 
werden wir über den Winkel, die ehemalige Schellmen-
gass, Obertal bis zur Wolfsgrube gehen. Dort wird eine 
kleine Pause eingelegt, bevor es über den ehemaligen 
vierten Ortsteil Hasengrund und Weierbächle zur Tränke 
geht. Die Abrundung der diesjährigen Dorfwanderung ist 
am 9. November um 14.00 Uhr und führt uns durch den 
Ortsteil Zell. Es ist zwar der neuere Ortsteil der dreien, doch 
verbürgt er auch viele historische Informationen. Start ist 
am Goethe Brunnen. Der Strecke führt uns entlang der 
Grenzen von Fessenbach, Rammerseier und der ehema-
ligen Grenze zu Weierbach. Anmeldung bitte über alfons@
cas-end.de 
  
Mit dem Schlepper auf Tour  geht es am morgigen 
Samstag. 
Eingeladen sind alle Schlepper, Traktor und Bulldog- Fahrer 
aus dem Rebland und Umgebung. Pünktlich 14.00 Uhr 
Start auf dem ehemaligen Volksbank Parkplatz. Der 
Abschluss der Herbstausfahrt verbringen wir mit Flammen-
kuchen und Wurstsalat beim Herbstfest der Feuerwehr. Bei 
Regen fällt das Treffen aus 

Hallo Rentner, Pensionäre oder auch Heimatverbun-
dene Bürgerinnen und Bürger,  
wir suchen für unser Ortsbildverschönerung/Erhaltung 
und Pflege   noch Ehrenamtliche Helfer, sowie Paten für 
verschiedene Plätze im Ort. Es geht hier um leichte zumut-
bare Arbeiten.  Wenn Sie ein wenig Zeit für unseren 
schönen, gemeinsamen Heimatort mitbringen können, 
würden wir uns sehr freuen. 
  
,, Viele Hände bringen Erfolg“ 
Wenn Sie gerne uns unterstützen möchten, melden Sie 
sich bitte bei Alfons End. 
Tel. 0172 1078074  oder alfons@cas-end.de 

Vorschau auf unser Aktivitäten im Rebland Cafe: 
  
-Am 25.Oktober findet unsere 2. Buch-Autorenlesung 
statt.  Drei Autoren werden diesen spannenden Buch-
Abend gestalten. 
-Kinderspieltag Sonntag den 3. Nov. von 10-12.00 Uhr 
  
-Der diesjährige Weihnachtsmarkt findet am 23. Nov. 
statt. 
(näheres in den nächsten Mitteilungsblätter und in der 
Tageszeitung) 
  
 Im Rebland Cafe finden Sie immer ein Plätzchen, als 
Ort der Begegnung und Unterhaltung. 
Das Cafe-Team freut sich auf Ihren Besuch. 
  
Sie suchen ein gemütliche Räumlichkeit mit Service für 
Geburtstagsfeiern, Klassentreffen, Trauerfeier oder auch 
nur wo man Freunde trifft, ein idealer Treffpunkt für alle 
Generationen ist im Rebland Cafe See. Unser Team steht 
für Sie auf Anfrage bereit. 
Unsere Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag, 
jeweils von 13.00-18.00 Uhr.  
Bei Gruppen- Veranstaltungen (Versammlungen, Vorträge, 
Trauerfeiern oder sonstige Feiern) sind wir flexibel, auch 
außerhalb der Öffnungszeiten, auf Anfrage. Da ein Groß-
teil unserer Mitarbeiter Ehrenamtlich im Team mithelfen, ist 
eine Anmeldung für Gruppen erforderlich. Telefonisch errei-
chen Sie uns über 0781/ 93603937 oder per E-Mail unter 
alfons@cas-end.de 
  
Sie suchen eine Freizeitbeschäftigung, Ehrenamtliche 
Tätigkeit oder ein Mini- Job? 
 Sie backen gerne leidenschaftlich Kuchen, dann sind Sie 
bei uns im Rebland-Cafe-Team herzlich willkommen.  

Und weiter geht’s mit dem - 
Muettersproch- Satz 
Teil 41.24  Sprochschuel  
  
 

  
am beschde usschniede  
un für d`nägschd Generation uffhebe.  
  



12

Mundartsatz: 
,,an die Subb kehrt noch ä Bries Salz“. 
(An die Suppe gehört noch ein wenig Salz.) 
  
Machen Sie mit: Wenn Sie Mundart- Sätze, oder lustige 
Begebenheiten aus dem Ort von einst noch kennen, einfach 
aufschreiben und in den Narren-Briefkasten gegenüber 
vom Rathaus einwerfen. 

Spruch der Woche, 
In vielen Fällen ist die höchste Form der Anerkennung der 
Neid.  

Zitat der Woche, 
Die beste Informationsquelle sind die Leute, die verspro-
chen haben, nichts weiterzuerzählen. 

Redensart 
Freundlich Angesicht ist halb Zugemüse. 

Für Kleindenkmal -Pflege und Erhaltung haben wir bei 
der Volksbank die Konto Nr: DE25 6649 0000 0011 8729 05 
Bei der Sparkasse DE15 6645 0050 0004 8730 73 
Für die Unterstützung der ehrenamtlichen Betreibung des 
Rebland-Begegnungs-Cafe` steht das Konto der Volks-
bank DE94 6649 0000 0016 3322 08 Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung unserer Dorfprojekte. 

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

SCHULMUSEUM

BESUCHEN SIE UNS! 
Unsere Öffnungszeiten: 
An jedem ersten Sonntag im Monat, von 14.00-17.00 Uhr 
sind unsere Museumtüren geöffnet. Sie sind alle herzlich zu 
einem Besuch eingeladen. 
  
Nächste offener Museumstag am Sonntag den 3. 
November von 14.-17.00 Uhr 
  
Unterstützen Sie unseren Förderverein durch Ihren 
Besuch.   
Wir sind ein Ehrenamtlich geführtes Museum 
Sie planen ein Familientag oder ein Klassentreffen, 
außerhalb unserer Öffungszeiten, ein Besuch im Schulmu-
seum ist immer treffend. Übrigens im Internet ,,https//www.
museum.schule/“ finden Sie viele Informationen. 

WIR SUCHEN SIE 
Wir suchen für unser Museum noch Mithelfer/in die uns 
unterstützen, bei Austellungen, Führungen und für die 
gestalltung des historischen Unterrichtes.  
Auskunft erreichen Sie jederzeit unter 0172 1078074 (Alfons 
End) oder per E-Mail alfons@cas-end.de 

VEREINE ZELL-WEIERBACH

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Unser nächster Punkt im Jahresprogramm: 
Einladung zur Besichtigung der Huber Mühle in Hohberg. 
Mehl, Backmischungen, Müsli, Flocken und vieles mehr - 
in der Huber Mühle dreht sich alles rund ums Korn. Und 
das seit 445 Jahren. 
Termin:   Dienstag, den 05.11.2024   Führung: Beginn 
14:00 Uhr 
Abfahrt: Parkplatz Abtsberghalle um 13:15. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften. 
Für eine bessere Planung bitte ich um Anmeldung bis zum 
28.10.2024 Tel. 36612 

Schwarzwaldverein

Power fürs Wochenende: Nordic-Walking für Sport-
liche!
Die Woche über fast nur im Sitzen verbracht und Lust auf 
einen richtigen Energieschub fürs Wochenende? Wir haben 
ein Angebot für Dich: Weitgehend das ganze Jahr hindurch 
starten wir Samstagmorgens an der Walensteinhütte des 
Schwarzwaldvereines Zell-Weierbach e.V. um 8:00 Uhr 
eine herausfordernde Nordic-Walking-Tour. Auf unter-
schiedlichen Strecken bewältigen wir in ca. 2 Stunden 
meist ca. 10 km mit etwa 400-600 HM. Garantierte Steige-
rung Deiner körperlichen Fitness, eine nette Gruppe, der 
Wald in allen Jahreszeiten und schöne Ausblicke erwarten 
Dich.
1.  Voraussetzungen: Entsprechende Ausdauer und Fitness 

für den Tour-Umfang.
2.  Mitzubringen: Walkingstöcke und entsprechendes 

Schuhwerk
3.  Treffpunkt: Walensteinhütte, Zell-Weierbach (Parkplatz 

Barfußpfad, Talweg 82)
4.  Anmeldung telefonisch oder per WhatsApp bei: zert. 

Nordic-Walking-Trainer & Wanderführer Andreas 
Brucksch (Mobil: 015756185817)

Die nächste Nordic Walking Tour findet am 12.10.24 um 
8.00 Uhr an der Walensteinhütte des Schwarzwaldvereines 
Zell-Weierbach e.V. statt.

Vereinsheim zum Oktoberfest geöffnet.
Am 13.10.24 öffnet der „Schwarzwaldverein Zell-Weier-
bach e.V.“ sein Vereinsheim Walensteinhütte, direkt beim 
„Zeller Barfußpfad“ und „Riedle-Waldparkplatz“ in Zell-
Weierbach. Geöffnet ist von 12 bis 18 Uhr für unsere 
Mitglieder, Wanderer, Mountainbiker und Gäste. Es gibt 
Weißwürste mit Brezeln, Obatzten und süßen Senf dazu ein 
süffiges Weizenbier. Das ehrenamtliche Hüttenteam bietet 
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außerdem Kaffee, selbstgebackenen Kuchen, Vesper, 
Weine aus den Offenburger Rebland-Gemeinden und 
Badische Biere an. Hütten-Gemütlichkeit ist garantiert. Alle 
Mitglieder, Bürger, einschließlich Neubürger der Offen-
burger Reblandgemeinden sowie Gäste aus nah und fern 
sind zu unserer Hüttenöffnung herzlich eingeladen und will-
kommen. 

Waldbaden, spüre die Energie des Waldes
Am Samstag, 19.10.2024 bietet der Schwarzwaldverein 
Zell-Weierbach e.V. Waldbaden an. Schlendern durch den 
Wald, Meditieren zwischen den Bäumen, Ausruhen auf 
dem Waldboden. Waldbaden als eine Form der Achtsam-
keits-Übung ist eine ganzheitliche Methode zur Stressbe-
wältigung und Entspannung. Der Treffpunkt ist 10:00 Uhr, 
77656 Offenburg-Zunsweier Wanderparkplatz Nächsten-
bach. Dauer ca. 3 Stunden, Gehstrecke ist 3 km. Bitte 
mitbringen: Festes Schuhwerk, der Witterung angepasste 
Kleidung, Sitz- und Liegeunterlage. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 12 Teilnehmer begrenzt. Alle Mitglieder und Gäste sind 
herzlich eingeladen. Das Waldbaden ist für Mitglieder des 
Schwarzwaldvereins kostenlos, Nichtmitglieder zahlen 
15,00 Euro zur Unterstützung der freiwilligen Ehrenamtsar-
beit für den Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.. 
Weitere Informationen bei Anette Bocek, Tel.: 0781/66137 
(AB) erhältlich. Die Anmeldung muss schriftlich unter: 
anette.bocek@gmx.de erfolgen.

Wanderung zur „Wiege der Donau“
Eine Wander-Ära beim SWV-ZW geht zu Ende. Unsere 
beiden Schwarzwälder Wanderführer und SWV-ZW – 
Mitglieder aus Schönwald beenden nach knapp 10 Jahren 
aus Altersgründen das jährliche Wanderangebot rund um 
Schönwald für den Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V. 
Dafür herzlichen Dank.
Die Abschlusswanderung führt uns am 19. Oktober 2024  
als Rundwanderung bei Schönwald zur „Wiege der Donau“. 
Wir starten die Wanderung um 11.00 Uhr auf der Kathari-
nenhöhe bei der Escheck. Die Route führt uns durch den 
Wald hinunter zum Furtwängle. Nach einem kleinen Anstieg 
erreichen wir die Elzquelle. Weiter geht es aufwärts über 
die Martinskapelle zur Donauquelle. Eine kleine Pause lädt 
uns zur Besichtigung der Donauquelle und der kleinen 
historischen Kapelle ein. Weiter geht es über die Günter-
felsen zum Furtwanger Hausberg dem Brend. Eine Mittags-
rast im Naturfreundehaus wird uns auf dem Rückweg 
stärken. Hinunter ins Katzensteigtal an der schönen Pius-
kapelle vorbei genießen wir schon den Blick auf die Katha-
rinenhöhe unserem Ausgangspunkt. Eine Schlusseinkehr 
in einem Schönwälder Gasthaus wird unsere Herbstwan-
derung beenden. Die Tour ist ca. 12 km lang und es wird 
eine Höhe von ca. 330 HM überwunden. Die Wanderzeit 
beträgt ca. 4 – 5 Stunden mit Pausen. Für die Wanderung 
sind ordentliches Schuhwerk, witterungskonforme Klei-
dung, Wanderstöcke, Trittsicherheit, Getränke und ein 
kleines Rucksackvesper ist erforderlich. Treffpunkt ist am 
Samstag, 19.10.2024 um 09:30 Uhr  auf dem „oberen 
Parkplatz der Abtsberghalle in Offenburg – Zell-Weier-
bach“. Hier bilden wir Fahrgemeinschaften und fahren 
gemeinsam zum Wanderstart nach Schönwald. Alle 
Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen und will-
kommen. Für die Anfahrt wird ein Unkostenbeitrag erhoben. 
Der Preisaufschlag für „Nicht-Mitglieder im Schwarzwald-
verein“ beträgt zusätzlich 5 Euro pro Person. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Informationen und Anmeldung beim 
Wanderführer Erich Spinner, Tel.: 0781/35239. Mehr unter 
www.swv-zell-weierbach.de. 

„Genussvolle Rundtour mit Ausblick vom Aussichts-
turm Geigerskopf“
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach lädt am Sonntag, 
20.10.24 zu einer Wanderung im bunten Herbstwald ein. 
Bei dieser mittelschweren Wandertour erleben sie interes-
sante Natur-u. Landschaftsbilder sowie schöne Aus- und 
Weitblicke. Die Rundtour führt uns vorbei am Aussichts-
turm Geigerskopf, weiter über eine Teilstrecke des Rench-
talsteigs und danach auf den Kandelweg und schließlich 
zurück zum Startpunkt Gasthaus Hummelswälderhof, wo 
die anschließende Einkehr geplant ist. Streckenlänge 10,5 
Km, 380 Höhenmeter, Gehzeit ca. 3,5 Std, bitte auf ausrei-
chend Getränke, Vesper usw. passendes Schuhwerk und 
witterungskonforme Kleidung achten. Wanderstöcke sind 
zu empfehlen. Die Wanderung ist für Mitglieder des 
Schwarzwaldvereins kostenfrei, Gastwanderer sind herz-
lich willkommen und bezahlen zur Unterstützung der ehren-
amtlichen Tätigkeit 5 €. Treffpunkt um 10:30 Uhr, Parkplatz 
Hummelswälderhof, Oberkirch
Wanderführer Valentin Sieferle, verbindliche Anmeldung 
bitte bis 19.10. 18 Uhr, Tel. 0781/66137 (AB) oder E-Mail: 
wandern@swv-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.

Unser Motto: Mitglieder gewinnen, Zukunft im Schwarz-
waldverein Zell-Weierbach gestalten.
Neue und alte Freunde treffen! Mach mit, bleib fit!

Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

Musikverein
Zell-Weierbach

Kirchenkonzert mit der Musikkapelle Zell-Weierbach, 
einer Blechformation und Orgel 
Am Sonntag, 20. Oktober, lädt der Musikverein Zell-
Weierbach zu einem besonderen Kirchenkonzert in die 
Weingartenkirche auf 17 Uhr ein. Eigentlich hatten wir dir 
diesen Tag ein Doppelkonzert zusammen mit der Blechfor-
mation MessingLiebe vorgesehen. Wegen eines tragischen 
Unfalls und der dadurch ausgefallenen Proben musste 
MessingLiebe kurzfristig die Mitwirkung absagen. Ralf 
Vollmer und Philipp Groß haben mit Freunden aus der 
MessingLiebe Teile deren Programms übernommen und 
üben fleißig. Carolin, die bei uns und dort mitspielt, hat 
ihren Bruder engagiert, der das Kirchenkonzert an der 
Weingartenorgel bereichern wird. Ein Hauptwerk, das die 
Musikkapelle Zell-Weierbach zur Aufführung bringen wird, 
ist die Ouvertüre zum dreiteiligen Oratorium „Samson“ von 
Georg Friedrich Händel (1685 – 1759). Es geht auf die Zeit 
um ca. 1000 v. Chr. In Israel ein. Grundlage ist die 
Geschichte aus dem alttestamentlichen Buch der Richter. 
Israel ist noch eine Stämmegesellschaft und die eigen-
staatliche Epoche mit den ersten Königen Saul und David 
stehen kurz bevor. 
Samson, ach Simson genannt, war ein gerechter Mann, der 
aber wegen seiner übernatürlichen Kräfte sich auch einiges 
geleistet hat. Sein Handel wird mit dem alttestamentlichen 
„Auge um Auge, Zahn um Zahn“ (also keine übertriebene 
Reaktion auf Unrecht) beschrieben – Dabei ist er über-
zeugt, Jahwe auf seiner Seite zu haben. Samson tritt 20 
Jahre als Richter seines Stammes auf. Nach einigen 
Liebeserlebnissen verliebt sich Samson in Delila. Sie aber 
ließ sich von den Fürsten der Philister (damalige Herrscher 
über das Gebiet Gaza) mit Geldversprechungen betören 
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und fragte Samson so lange aus, weshalb er so „bären-
stark“ sei, bis er aus Liebe schließlich die Wahrheit sagte, 
die nie geschnittenen Haare. Delila ließ daraufhin Samson 
auf ihren Knien einschlafen. Ein Philister schnitt ihm die 
sieben Locken ab. Nichtsahnend musste er feststellen, als 
Philister in überwältigen wollten, dass seine Kräfte 
entschwunden waren. Samson wurde in Ketten gelegt – 
sein Haar aber fing wieder an zu wachsen und mit ihm 
kehrte nach und nach seine Kraft zurück. Hier im Gefängnis 
ist die Ausgangslage des Oratoriums von Georg Friedrich 
Händel: Samson, blind gemacht und gekettet, erholt sich 
von seiner Sklavenarbeit. Samsons Freund Micah und die 
Israeliten rufen Jahwe an, die Plagen seines Knechts zu 
betrachten. Der Philister Harapha kommt, ihn zu bedauern, 
was Samson als Schmähung fühlt. Später lässt Harapha 
Samson abholen, damit er ihnen auf dem Fest zu Ehren 
ihres Gottes Dagon Spaß bereiten solle. Er geht darauf ein, 
hat aber einen Plan. Die Israeliten ermahnt er, dem Fest 
fern zu bleiben. Die abseits versammelten Israeliten hörten 
plötzlich Lärm und Aufregung. Ein israelischer Bote 
berichtet ihnen: Samson hat die Säulen, auf dem das Fest-
gebäude stand, um gedrückt und alle versammelten Phili-
ster und sich selbst unter den Trümmern begraben. 
Samsons Leichnam wird herbeigebracht. Die Israeliten 
stimmen einen Trauermarsch an und preisen Jahwe. Die 
Ouvertüre hierzu, die wir aufführen, will auf glänzende, 
kraftvoll rhythmisierte Art den heroischen Charakter 
Samsons wie auch auf das große Fest der Philister zu 
Ehren ihres Gottes Dagon hinweisen. Lauschen Sie der 
barocken Musik und der Interpretation durch unseren Diri-
genten Johannes Kurz 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 

Schützenverein 
Zell-Weierbach

Ausschreibung Königsschießen 2024 / 2025 
  
Liebe Schützenbrüder und -schwestern, 
hiermit laden wir Euch herzlich zum diesjährigen Königs-
schießen ein.
• Datum: 17. Oktober 2024
• Uhrzeit: 19:00 Uhr bis 20 Uhr
• Disziplin: Kleinkaliber, 1 Schuss auf verdeckte Scheibe
• Startberechtigung: Alle aktiven und auch passiven 

Mitglieder des KKSV Zell-Weierbachs.
• Kosten:  Startgeld 5 €
 
Königsproklamation: Der neue König/in wird bei unserer 
großen Königsfeier am 6. Dezember 2024 bekannt 
gegeben. 
  
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und einen spannenden 
Wettkampf 

Fußballverein
Zell-Weierbach

FV Zell-Weierbach
Letzten Sonntag waren die SF Kürzell zu Gast im Abtsberg-
stadion. Für unsere Zweite steht unter dem Strich zwar 
eine 0:4-Heimniederlage, in der Höhe war sie jedoch das 

ein oder andere Tor zu hoch. Am Ende fehlte vorne die 
Durchschlagskraft, um ein Tor erzielen zu können. Unsere 
Erste musste gegen den Neuling ersatzgeschwächt 
antreten. Die Gäste begannen druckvoll und waren spiel-
bestimmend. Diese Drangphase konnte der FVZ glückli-
cherweise unbeschadet überstehen. Mit dem Pausenpfiff 
(45. min.) ging Kürzell dann doch noch in Führung. Die 2. 
Spielhälfte verlief deutlich ausgeglichener. S. Bieser traf in 
der 66. min. per direktem Freistoß zum Ausgleich. Danach 
musste FVZKeeper Grimm einige Male seine Klasse 
beweisen, er konnte jedoch alle Chancen der Gäste 
entschärfen. Als viele schon mit einem Unentschieden 
rechneten, erzielte S. Bieser seinen zweiten Treffer an 
diesem Tag (85. min.) und sicherte seiner Elf drei wichtige 
Punkte. Damit stehen die Roten wieder im Mittelfeld. Am 
Sonntag, 13.10.24 geht es zum SV Nesselried. Der SV 
Nesselried 2 befindet sich im hinteren Tabellendrittel. Ein 
Sieg für unsere Zweite müsste machbar sein. Die erste 
Mannschaft des Gegners ist Tabellenzweiter, in Reichweite 
zum Tabellenführer. Ein Sieg ist zwar schwierig, kann 
jedoch mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
erreicht werden.
Die zweite Mannschaft beginnt um 13 Uhr, die erste um 15 
Uhr. Kommen Sie und unterstützen unsere Mannschaften 
bei diesen Auswärtsspielen.  

Am Wochenende finden folgende Jugendspiele statt: 
E-Junioren:
FV Zell-Weierbach 2, Bezirksturnier, Samstag, 12.10.24, ab 
11.45Uhr, Sportplatz Ohlsbach
D-Junioren:
FV Dinglingen 2 - FV Zell-Weierbach 2, Samstag, 12.10.24, 
13.00Uhr, Sportplatz Dinglingen
SG Bohlsbach - FV Zell-Weierbach, Samstag, 12.10.24, 
14.00Uhr, Sportplatz Bohlsbach
Offenburger FV - FV Zell-Weierbach, Mittwoch, 16.10.24, 
18.30Uhr, heimatec Jugendarena Offenburg 
(Pokal)
C-Junioren:
SG Zell-Weierbach 2 - FV Dinglingen, Samstag, 12.10.24, 
11.00Uhr, Sportplatz Rammersweier 
SG Zell-Weierbach - SG Renchtal, Samstag, 12.10.24, 
13.00Uhr, Sportplatz Rammersweier
SG Fischerbach - SG Zell-Weierbach, Dienstag, 15.10.24, 
18.30Uhr, Sportplatz Haslach (Pokal)
B-Junioren:
SG Gemeinde Willstätt - SG Rammersweier 2, Samstag, 
12.10.24, 13.00Uhr, Sportplatz Willstätt
SG Hofstetten - SG Rammersweier, Samstag, 13.10.24, 
13.00Uhr, Sportplatz Hofstetten
SG Rammersweier - SG Acher-Rench, Mittwoch, 16.10.24, 
18.30Uhr, Sportplatz Zell-Weierbach (Pokal)
A-Junioren:
SG Zell-Weierbach - SG Wolftal 2 (9er), Samstag, 12.10.24, 
16.00Uhr, Sportplatz Zell-Weierbach 

FORTBILDUNG

DIE AGENTUR FÜR ARBEIT OFFENBURG INFORMIERT 
Praktikumswoche im Ortenaukreis – Berufliche Orien-
tierung - flexibel und wertvoll 
Bald starten die Herbstferien und wer noch nach einem 
sinnvollen und spannenden Ferienangebot sucht, für den 
oder die ist die Praktikumswoche die ideale Gelegenheit, in 
die vielfältige Berufswelt hineinzuschnuppern. 
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Nachdem die innovative Aktion des Landes Baden-Württ-
emberg bereits in der Osterzeit stattgefunden hat, soll sie 
auch in den Herbstferien sowie zwei Schulwochen davor 
(14.10. bis 31.10.2024) wieder Schülerinnen und Schüler 
ab der (einschließlich) 8. Klasse Praxiseinblicke in unter-
schiedliche Berufsfelder und viele regionale Unternehmen 
ermöglichen. 
Dabei überzeugt die Praktikumswoche mit einem smarten 
Konzept: Schülerinnen und Schülern niedrigschwellige 
Tagespraktika zu ermöglichen, um möglichst viele interes-
sante Unternehmen kennenzulernen und die eigenen 
beruflichen Interessen und Stärken zu entdecken. Dabei 
spielen vor allem Flexibilität und Individualität eine große 
Rolle. Neben den Berufsfeldern können auch die präfe-
rierten Praktikumstage selbstständig auf der Plattform 
ausgewählt werden. Im Anschluss wird für jeden Teilneh-
menden eine individuelle Praktikumswoche geplant. Unter-
stützt wird die Praktikumswoche bereits von vielen regio-
nalen Unternehmen, die ebenfalls von der Aktion profitieren 
können. So können auch Unternehmen innerhalb kurzer 
Zeit viele motivierte junge Menschen kennenlernen und 
den Aktionszeitraum aktiv für die eigene Nachwuchsgewin-
nung nutzen. Mittlerweile sind viele Unternehmen auf der 
Plattform angemeldet. Für das kostenfreie Angebot kann 
sich noch bis Anfang des Aktionszeitraumes registriert 
werden. Die Praktikumswoche im Ortenaukreis wird 
gemeinsam durch das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Tourismus, das Ministerium für Kultus, Jugend und 
Sport, die Regionaldirektion Ba-den-Württemberg der 
Bundesagentur für Arbeit, den Arbeitgeberverband 
Südwestmetall, den Baden-Württembergischen Industrie- 
und Handelskammertag und Handwerk BW finanziert und 
durch die Partner des Ausbildungsbündnisses Baden-
Württemberg und SCHULEWIRTSCHAFT Baden-Württem-
berg unterstützt. Auf der Webseite www.praktikumswo-
chen-bw.de finden Interessierte mehr Informationen zum 
Ablauf, Erklärvideos und die Registrierungsmöglichkeit. 

REBLAND

ON STAGE – 22. CHANCE FÜR NEWCOMER-BANDS IN 
OFFENBURG-FESSENBACH  AUFRUF ZUR BEWERBUNG 
On Stage – die Newcomer-Chance 2025 startet. Die musik-
begeisterten Narren der Narrenzunft Rebknörpli Fessen-
bach rufen zum zweiundzwanzigsten Mal Newcomer-
Bands zur Bewerbung auf. Der Sieger hat einen Auftritt 
beim Rockschwoof am 21. Februar 2025 sicher. Der 
Schwerpunkt liegt auf Rock, aber auch andere Stilarten 
sind möglich, Coversongs haben Priorität. Die Fessenba-
cher Talentscouts besuchen die aussichtsreichsten Kandi-
daten im Proberaum oder bei einem Konzert. Anschließend 
wird der Sieger ausgewählt. 
Interessierte Bands können ihre Aufnahmen (Demo aus 
dem Proberaum genügt) bis zum 3. November 2024 einrei-
chen bei Clemens Litterst, 
Weingartenstraße 37, 77654 Offenburg, clemens.litterst@
web.de. Informationen gibt’s unter 01520 4215910 oder 
auf www.nz-rebknoerpli.de. 

DEUTSCHES ROTES KREUZ 

Pressekontakt DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen gemeinnützige GmbH
E-Mail: presse@blutspende.de

Pressemitteilung

September 2024

Blut spenden, Leben schenken und Erlebnisse gewinnen!

Blutspenderinnen und Blutspender schenken Leben. Mit der Aktion „Wir feiern das Leben“ gewin-
nen Lebensretter im Anschluss an ihre Blutspende mit etwas Glück Erlebniswochenenden.

Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche Blutspendetermine in der Region an.

Nächster Termin:

Dienstag, dem 22.10.2024
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle Ortenberg, Dorfplatz 3
77799 Ortenberg

Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter www.blutspende.de/termine

Leben retten & gewinnen: DRK-Blutspendedienst startet „Wir feiern das Leben“- Aktion
Das Leben ist wertvoll. Blutspender*innen retten Leben und schenken Mitmenschen Hoffnung.
Diese Leistung muss gefeiert werden! Unter allen Blutspender*innen verlost das DRK im Akti-
onszeitraum (30.09.-29.11.2024) 10x ein Erlebniswochenende für zwei Personen im Erlebnis-
park Tripsdrill oder im Technikmuseum Sinsheim/Speyer sowie 500x zwei Cineplex-Kinokarten.
So geht‘s: Termin buchen, Blut spenden und danach online an der Verlosung teilnehmen:
www.blutspende.de/aktion-leben-feiern

Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland täglich ca. 15.000 Blutspenden
benötigt. Bedingt durch die begrenzte Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende zählt, jeden Tag.

Demografischer Wandel als Herausforderung: Blutspendenachwuchs benötigt!
Der demografische Wandel hat auch Auswirkungen auf die Blutspende „Im Moment ist die Ge-
neration der sogenannten „Babyboomer“ das Fundament für Blutspenden. Sie werden aber per-
spektivisch zunehmend selbst Spenden benötigen. Durch den demografischen Wandel braucht
es "ein breiteres Fundament" – also mehr junge Leute, die konsequent und regelmäßig bereit
sind, Blut zu spenden“, verdeutlicht Martin Oesterer, Pressesprecher DRK Blutspendedienst
Baden-Württemberg - Hessen. Das DRK appelliert an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät
für die erste Blutspende!

So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende reich-
lich trinken (2-3 Liter, alkoholfrei). Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises anmelden. Me-
dizinischen Fragebogen ausfüllen. Mittels einer kleinen Laborkontrolle und eines ärztlichen Ge-
sprächs wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die Blutspende, die lediglich 5-10
Minuten dauert und im Anschluss die wohlverdiente Ruhepause mit leckeren Snacks.

Die Blutspende findet mit Terminreservierung statt. Alle Termine und weitere Informationen unter
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.

SONSTIGE VERANSTALTUNGEN

VERANSTALTUNGEN IM MUSEUM IM RITTERHAUS UND 
IM SALMEN 
Dienstag, 15.10.2024, 19 Uhr 
Der Salmen Offenburg 
Etty Hillesum: Das denkende Herz – Die Tagebücher 
1941-1943 
Am Dienstag, den 15.10.2024 um 19 Uhr, lädt der Salmen 
zu einer Lesung in Kooperation mit der Landeszentrale für 
Politische Bildung Baden-Württemberg ein. Etty Hillesum 
war eine niederländisch-jüdische Slawistik- und Psycholo-
giestudentin, die im Alter von 29 Jahren nach Auschwitz 
deportiert und dort im November 1943 umgebracht wurde. 
In ihren Tagebüchern aus den Jahren 1941-43 schildert sie 
als Zeitzeugin die Entmenschlichung und den Terror des 
Nationalsozialismus, dem sie mit unvergleichlicher 
Annahme ihres Schicksals begegnet. Es stellt sich die 
Frage nach den Maßstäben des gesellschaftlichen Dankens 
und Handelns. Ingeborg Waldherr, Theaterregisseurin und 
Dozentin in Freiburg, entwickelte aus den Tagebüchern von 
Etty Hillesum eine Inszenierung für das Musiktheater in 
Stuttgart. Dimitrik Pekas ist Absolvent der Hochschule für 
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Musik Freiburg und begleitet als Cellist die Texte, sorgt 
durch eigene Bearbeitung in Form von Klang, Improvisa-
tion und Zitaten, für eine besondere Verbindung von Wort 
und Musik. Vorverkauf: 12€/8€, Abendkasse: 16€/12€. 
Reservierung unter 0781 822701 oder salmen@offenburg.
de. 
  
Donnerstag, 17.10.2024, 15 – 16.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Expedition ins Tierreich 
Am Donnerstag, den 17.10.2024 um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 6 – 9 
Jahren ein. 
In Afrika werden Expeditionen zu bedrohten Tierarten 
angeboten, früher zu Jagdzwecken, heute um sie 
beobachten zu können und damit eine Sensibilität für deren 
schützenswertes Leben zu schaffen. Aber auch in unseren 
Wäldern und Feldern sind viele Tiere bedroht. Im prak-
tischen Teil wird ein Fernglas gebastelt. 4 €. Mit Doris 
Schramm. Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@
offenburg.de oder Tel. 0781 822577. 
  
Freitag, 18.10.2024, 13 - 17 Uhr 
Die Mikwe Offenburg  
Vom Bad zum Brunnen - Sonderöffnungszeit 
Am Freitag, den 18.10.2024 um 13 - 17 Uhr,  lädt die 
Mikwe zur kostenlosen Besichtigung ein. Ein herausra-
gendes unterirdisches Baudenkmal liegt in der Glaser-
straße verborgen: ein jüdisches Ritualbad (Mikwe). Die 
Bauzeit datiert vor dem Stadtbrand von 1689, der die 
mittelalterliche Bebauung darüber zerstörte. Nur die Mikwe 
überdauerte geschützt unter der Erde. In Deutschland sind 
nur wenige jüdische Ritualbäder bekannt, die vor dem 18. 
Jahrhundert errichtet wurden. Die Offenburger Mikwe 
zeichnet sich durch eine einzigartige Bauweise aus, die 
immer noch Rätsel aufgibt. Als man das Gelände 1784 neu 
bebaute, wurde das Bad zum Brunnen umgenutzt. Der 
ursprüngliche Sinn geriet in Vergessenheit. Auf Initiative 
des Fördervereins Archiv, Museum und Galerie der Stadt 
Offenburg e.V. wurde der Gewölbekeller saniert und durch 
eine Ausstellung aufgewertet. Eintritt frei. In Kooperation 
mit dem Jugendbüro und Mehrgenerationenhaus Offen-
burg, sowie Aufstehen gegen Rassismus. Glaserstraße 8 
(Zugang Bäckergasse). Infos unter museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577. 

  
Freitag, 18.10.2024, 15 – 16.30 Uhr 
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Schon gesehen? Stadtgeschichte für Kinder 
Am Freitag, den 18.10.2024 um 15 Uhr,  lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Stadtführung für Kinder von 6 – 9 
Jahren ein. Ob altes Gemäuer, tiefe Keller, kleine Kirchen, 
offene Plätze, erschlossene Gärten, kühle Brunnen - bei 
der Stadterkundung gibt es viel Neues zu entdecken. 
Drinnen und draußen, auf und unter dem Pflaster, lässt sich 
so Offenburgs Geschichte erleben und begreifen. 4 €. 
Susanne Hansert. Treffpunkt: Museum im Ritterhaus. 
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de 
oder Tel. 0781 822577. 
  
Samstag, 19.10.2024, 10.30 Uhr 
Stadtführungen Offenburg 
Kirchenführung 
Am Samstag, den 19.10.2024 um 10.30 Uhr,  sind Interes-
sierte zu einer Führung durch drei Offenburger Kirchen 
eingeladen. 
Drei verschiedene Kirchen Offenburgs werden in dieser 
Stadtführung besichtigt: die Evangelische Stadtkirche, die 
einst vor den Stadttoren lag, die Mattias-Kirche des 

früheren Kapuzinerklosters oder die St.-Andreas-Kirche 
und die barocke Klosterkirche Unserer Lieben Frau. Ein 
besonderes Highlight ist dabei die Marienkapelle des 
Klosters, die nur im Rahmen dieser Führung besichtigt 
werden kann. Treffpunkt: Haupteingang Museum im Ritter-
haus (Gerichtsparkplatz). Kostenlos (dieses Angebot gilt 
nicht für Gruppen). Anmeldung bis Vortag 17 Uhr an 
museum@offenburg.de oder Tel. 0781 822577. 
  
Sonntag, 20.10.2024, 11.15 Uhr 
Der Salmen Offenburg 
Die Dauerausstellung im Salmen 
Am Samstag, den 20.10.2024 um 11.15 Uhr,  lädt der 
Salmen zu einer Führung ein. Der Salmen ist Zeitzeuge und 
Kulturdenkmal von nationaler Bedeutung. Neben einer 
Dauerausstellung macht eine 270°-Projektion im histo-
rischen Saal die Geschichte des Hauses erlebbar. Unsere 
interaktiven Angebote zu aktuellen Fragen um Demokratie 
und Menschenrechte laden Sie ein, diesen Themen nach-
zuspüren. 9€. Anmeldung erbeten unter 0781 822701 oder 
salmen@offenburg.de. 

INFORMATIONSTAG WALDORFKINDERGARTEN  
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HERBSTKONZERT CONCERTINO OFFENBURG  
Sonntag, 13. Oktober 2024 um 19.00 Uhr Concertino 
Offenburg Konzertsaal der Freien Waldorfschule Offenburg 
Herbstkonzert 
Gleich zwei Solisten gibt es beim Herbstkonzert zu hören , 
- Franziska Baran, eine Geigerin aus der Schweiz, die in 
diesem Jahr ihr Master-Studium an der Musikhochschule 
Bern abgeschlossen hat. Sie spielt das Violinkonzert Nr.1, 
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g-moll von Max Bruch. Der zweite Solist ist der Jazz-Pianist 
Stephan König aus Leipzig, Dozent an der MHS, Kompo-
nist und Dirigent des LeipJAZZig-Orkester. Stephan König 
wird seine Jazz-Ballade für Klavier und Kammerorchester 
spielen. Mit dieser Ballade möchte sich das Concertino 
Offenburg beim bisherigen Leiter des Kulturbüros Offen-
burg, Herrn Edgar Common, für seine langjährige Unter-
stützung bedanken. Edgar Common wird Ende des Monats 
Oktober in den verdienten Ruhestand gehen. Den 
Abschluss des Konzertes bildet das Concert Românesc 
von György Ligeti , in dem sich seine tiefe Liebe zur rumä-
nischen Volksmusik widerspiegelt. Die Leitung des 
Konzertes liegt in den Händen von Dieter Baran, der das 
Concertino Offenburg vor 39 Jahren gegründet hat. Der 
Eintritt ist frei, um einen Unkostenbeitrag wird am Ausgang 
gebeten. Eine Veranstaltung es Kulturbüro Offenburg 
Gefördert von der Stadt Offenburg 

PROJEKT NOCAP  - AUSBEUTUNG AUF DEN FELDERN 
SÜDEUROPAS 
Vortrag von Frank Herrmann im Weltladen Offenburg 
Paradies Europa? Auf den Tomatenfeldern rund um Foggia, 
den Zitrusplantagen Kalabriens oder unter dem endlosen 
Plastikmeer im spanischen Almería schuften Zehntausende 
Migrant*innen für Hungerlöhne unter menschenunwür-
digen Bedingungen. Das sogenannte Caporalato-System 
wird von der Mafia kontrolliert, die den meist afrikanischen 
Erntehelfern in den Ghettos den ohnehin geringen Lohn 
wieder für Transport, Miete für primitive Unterkünfte und 
Wasserflaschen abnimmt. Das System nutzt die Hilflosig-
keit der Menschen aus, weil sie keine Aufenthaltsgenehmi-
gung oder Duldungspapiere haben, ein Asylantrag abge-
lehnt wurde oder eine Abschiebung droht. Aber auch die 
dortigen Bauern leiden unter Niedrigstpreisen. Mächtige 
Supermarktketten diktieren die Bedingungen zulasten von 
Mensch und Umwelt. Die Initiative NoCap geht zurück auf 
Yvan Sagnet, der selbst als Erntehelfer auf den Tomaten-
plantagen Süditaliens die erbärmlichen Bedingungen 
kennenlernte. Er kam ursprünglich aus Kamerun mit einem 
Stipendium zum Studieren nach Italien – und wurde dort 
zum Aktivisten im Kampf gegen ein kriminelles System der 
Ausbeutung in der Landwirtschaft. Frank Herrmann 
berichtet mit eigenen Bildern über seine Reise an den Ort 
der Zeltstädte, über die Arbeit von NoCap und weitere 
Alternativen zum Einkauf im Supermarkt. Die Kooperati-
onsveranstaltung des Offenburger Netzwerks für Nachhal-
tigkeit (ONN) findet am Mittwoch, 16.10.2024 um 19 Uhr 
im Weltladen Regentropfen Offenburg,  Lange Str. 19 
statt, der Eintritt ist frei. 

DER NORDEN INDIENS 
Filmvortrag von Ulrich Wieland und Annette Schoop,  
am Freitag 18.Oktober 2024 um 19:00 Uhr im Gemein-
dehaus der Auferstehungsgemeinde, Hölderlinstraße 3, 
77654 Offenburg. Kaum ein Land erscheint uns so myste-
riös und fremdartig wie Indien: Tief in der hinduistischen 
Tradition verwurzelt, aber mit zahlreichen Zeugnissen der 
muslimischen Vergangenheit und Gegenwart, versucht es 
den Spagat zwischen Tradition und Moderne. Überaus 
reich verzierte Paläste der Maharadschas kontrastieren mit 
der weit verbreiteten Armut, dem chaotischen Verkehr und 
dem noch immer lebendigen Kastenwesen. Ulrich Wieland 
und seine Ehefrau Annette Schoop bereisten im November/
Dezember 2023 Rajasthan sowie Städte wie Delhi, Agra 
und Benares. Ihr Film zeigt in eindrucksvoller Weise das 
Leben der Menschen zwischen Tradition, Religion und 

Moderne sowie die imposanten Zeugnisse der hinduis-
tischen und muslimische Vergangenheit. Natur- und Tier-
aufnahmen runden den Vortrag ab. Der Eintritt ist kostenlos, 
Spendensammlung zugunsten von Ashakiran e.V. 

GROSSER KINDERSACHENFLOHMARKT „RUND UMS 
KIND“ IM SFZO 
Am Samstag, 12.10.2024, findet von 15-17 Uhr  ein 
Kindersachenflohmarkt im SFZO statt (Grimmelshausenstr. 
30). Von A wie Auto bis Z wie Zubehör für den Kaufmanns-
laden: Nutzen Sie die Gelegenheit, um gut Erhaltenes für 
Kinder günstig zu erwerben. Kleidung, Bücher, Spielzeug, 
Fahrzeuge - alles da! Für das leibliche Wohl gibt es leckeren 
Kuchen und Kaffee/Getränke. Kosten pro Tisch: 9 € + ein 
selbst gebackener Kuchen oder 15 € ohne Kuchen. Anmel-
dungen unter: SFZO.Elternbeirat.Kita@gmail.com 

PFLANZENTAUSCH IN WINDSCHLÄG 
Gartenbegeisterte und Pflanzenliebhaber können am 
Samstag, den 12. Oktober von 10:00 bis12:00 Uhr in Wind-
schläg ihre Stauden, Samen, Kräuter, Blumenzwiebeln, 
Zimmerpflanzen und auch Gehölze miteinander tauschen. 
Der Tauschmarkt findet bei der Festhalle im Oberrothweg 
statt. Auch Pflanzgefäße, Werkzeug und Gartenhefte sind 
willkommen. Und wer in seinem jungen Garten noch keine 
Pflanzen zum Tauschen hat, ist natürlich auch herzlich 
eingeladen. Die Veranstaltung ist wie immer kostenlos. 
Über Hilfe beim Aufräumen freuen wir uns. Spenden 
werden für den Naturschutzbund (NABU) verwendet.  
Weitere Informationen erhalten Sie von Paul Kuhl, Tel.0781 
- 42840 

BURNOUT, TRAUER, DEPRESSION –  WO HÖRT DAS EINE 
AUF, WO FÄNGT DAS ANDERE AN? 



18

ROCKPOPCHOR WALTERSWEIER  

SCHWARZWALDVEREIN OFFENBURG 
Nordic Walking beim Schwarzwaldverein Offenburg  
Jeden Mittwoch trifft sich die Nordic Walking-Gruppe um 
9 Uhr am Sportplatz Rammersweier (Waldrand an der 
Durbacher Straße). Dauer: ca. 90 min. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Gäste sind herzlich willkommen. Weitere 
Auskünfte erteilt gern: Karin Liebig, Tel. 0781 96 75 77 27 
  
Kaffee im Grünen  
Am Sonntag, 13.10., öffnet der Schwarzwaldverein Offen-
burg seine Sternenhütte von 14:30 bis 17:30 Uhr. In 
gemütlicher Runde kann man die Köstlichkeiten der  
Kuchenbäckerinnen drinnen oder draußen genießen – zum 
letzten Mal in diesem Wanderjahr. Hüttendienst: Hilde 
Sachs und Ute Gießler 
  
Seniorenwanderung „Keschdeweg“  
Am Donnerstag, 17.10., geht es  mit dem Schwarzwald-
verein Offenburg zum Keschde sammeln (Kastanien 
sammeln) nach Ringelbach. Die leichte Wanderung bietet 
sich auch für Einsteiger an. Die Wanderzeit beläuft sich auf 
ca. 3 Stunden. Zusätzlich muss Zeit zum Keschde sammeln 
eingeplant werden. Tasche für die Kastanien nicht 
vergessen! Treffpunkt und Uhrzeit bei der Anmeldung: 
Gottfried Gießler, Tel. 07 81/4 14 95. Gäste sind will-
kommen. 
  
Keschde-Essen und Neuer Wein an der Sternenhütte  
Für die Seniorenwanderer vom Keschdeweg vom 17.10. 
findet am  Samstag, 19.10., ein Keschde-Essen statt. 
Uhrzeit bei der Anmeldung bei Gottfried Gießler, Tel. 07 
81/4 14 95 

Unser Service:Newsletter 
Bitte anmelden unter 
schriftfuehrerin@schwarzwaldverein-offenburg.de 
  
Aktuelle Termine und Infos: 
www.schwarzwaldverein-offenburg.de 

ALLGEMEINER DEUTSCHER FAHRRAD-CLUB (ADFC) 
ORTSGRUPPE OFFENBURG 
Geführte Radtour „Zum Tuniberg“ am Sonntag, 13. 
Oktober 2024 
Wir fahren mit der Bahn nach Emmendingen. Von dort 
radeln wir durch den Teninger Wald zum Nimberg und 
weiter nach Gottenheim am Fuß des Tunibergs. Wir folgen 
dem beschilderten Radweg durch das kleinste Weinanbau-
gebiet Deutschlands und erreichen die aussichtsreiche 
Südspitze mit Kapelle. Durch Winzerdörfer und über den 
Tierpark Mundenhof geht es nach Freiburg. Rückfahrt mit 
der Bahn. Evtl. Einkehr in Straußwirtschaft, trotzdem bitte 
Vesper mitnehmen.

Strecke: ca. 60 km, überwiegend Asphalt mit kürzeren 
Steigungen.
Treffpunkt: 9:45 Uhr am Bahnhof Offenburg, Nordseite bei 
der Velostation.
Abfahrt des Zuges in OG 10.06 Uhr, in Lahr 10.17 Uhr. 
Rückkehr ca. 19:00 Uhr.
Der Tourenleiter steigt in Lahr zu. 
Wir bitten um telefonische Anmeldung wegen gemein-
samer Nutzung von Fahrkarten bei unserem Touren-
leiter Georg Singrin, Tel. 07821-922526, Mobil 0170-
1797057. 
  
Filmvortrag „Der Norden Indiens“ am  Freitag, 18. 
Oktober 2024  
Der ADFC unterstützt gerne das Engagement von Ulrich 
Wieland. Ulrich ist im Vorstand des ADFC Offenburg. Der 
Eintritt ist frei, es wird um Spenden zugunsten von Asha-
kiran e.V. gebeten. Kaum ein Land erscheint uns so myste-
riös und fremdartig wie Indien: Tief in der hinduistischen 
Tradition verwurzelt, aber mit zahlreichen Zeugnissen der 
muslimischen Vergangenheit und Gegenwart, versucht es 
den Spagat zwischen Tradition und Moderne. Überaus 
reich verzierte Paläste der Maharadschas kontrastieren mit 
der weit verbreiteten Armut, dem chaotischen Verkehr und 
dem noch immer lebendigen Kastenwesen. Ulrich Wieland 
und seine Ehefrau Annette Schoop bereisten im November/
Dezember 2023 Rajasthan sowie Städte wie Delhi, Agra 
und Benares. Ihr Film zeigt in eindrucksvoller Weise das 
Leben der Menschen zwischen Tradition, Religion und 
Moderne sowie die imposanten Zeugnisse der hinduis-
tischen und muslimischen Vergangenheit. Natur- und Tier-
aufnahmen runden den Vortrag ab. Wann: Freitag, 
18.10.2024 von 19:00 bis 20:30 Uhr Wo: Gemeindehaus 
der Ev. Auferstehungsgemeinde, Hölderlinstraße 3, 77654 
Offenburg 
  
Renchtäler Genussradeln am Freitag, 18. Oktober 2024 
Entdecken Sie das Renchtal auf einer genussvollen Fahr-
radtour. Die Strecke führt nicht nur durch eine schöne 
Landschaft, sie hat auch jede Menge Köstlichkeiten zu 
bieten. Für das leibliche Wohl sorgen unterwegs sechs 
Hofläden und Restaurants mit regionalen Spezialitäten und 
erfrischenden Getränken. Die Tour wird von einem vom 
ADFC ausgebildeten Rad-Guide begleitet und führt von 
Oberkirch über Renchen-Erlach und Ulm zurück nach 
Oberkirch. 
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Tourenlänge: 28 km mit 102 Höhenmetern
6 Stopps inkl. Spezialitäten und Getränken
Kosten: 59 EUR pro Person
Treffpunkt: Renchtal Tourismus GmbH, Bahnhofstraße 16, 
77704 Oberkirch
Start: 13.30 Uhr, Ende: ca. 19.30 Uhr
Tourenleitung: Rolf Schneider, Tel: 07805 4978046 
Eine Anmeldung für das Renchtäler Genussradeln ist 
vorab erforderlich über die  Servicestellen der Renchtal 
Tourismus GmbH. 
Buchung und Information: https://www.renchtal-tourismus.
de/geniessen/renchtaeler-genussradeln/
Servicestelle Oberkirch, Mail: info@renchtal-tourismus.de
Servicestelle Lautenbach, Mail: lautenbach@renchtal-
tourismus.de
Servicestelle Oppenau, Mail: oppenau@renchtal-tourismus.
de 
Alle Termine und weitere Infos auf unserer Seite: www.
offenburg.adfc.de
Fragen gerne per Mail an Offenburg@adfc-bw.de 

FRIEDHÖFE INSEKTENFREUNDLICH GESTALTEN 
Friedhöfe insektenfreundlich gestalten 
In den letzten Jahren hat sich die Bestattungskultur bei uns 
gewandelt. Naturnahe und pflegearme Beisetzungsarten 
wie z. B. Urnengräber oder gärtnerisch gepflegte Grabflä-
chen sind zunehmend gefragt. Die Pflege der Freiflächen 
stellt Friedhofsverwaltungen vor wirtschaftliche Herausfor-
derungen. Gleichzeitig erfüllen Friedhöfe jedoch wichtige 
ökologische Funktionen; sie bieten im urbanen Raum 
Rückzugsorte für seltene Tier- und Pflanzenarten und sind 
deshalb besonders wertvoll und schützenswert. Da Gräber, 
einmal bepflanzt, oft längere Zeit in Ruhe gelassen werden, 
bieten diese gerade für Wildbienen und Schmetterlinge 
wichtigen Lebensraum. Vögel und Kleintiere finden hier 
Heimat und Brutplätze, und das Mikroklima wird positiv 
beeinflusst. Friedhofsbesucher suchen eine Oase der 
Trauer und der Ruhe. Dem Bedürfnis nach einem Platz des 
wertschätzenden Gedenkens wird häufig durch Pflan-
zungen von Blumen mit Trauersymbolik Ausdruck verliehen. 
Dies kann auch mit heimischen, ökologischen Pflanzen 
wunderbar gelingen, die gleichzeitig dem allgemeinen 
Insektensterben entgegen wirken. Seit Jahrzehnten sind 
die im Volksmund bekannten „Erika“ sehr beliebt. Aller-
dings gibt es auch dabei bereits Zuchtformen, die ökolo-
gisch wertlos sind. Zu bevorzugen sind deshalb die Besen-
heide „Calluna vulgaris“ (Blütezeit im Okt./Nov) oder die 
Schneeheide „Erika cornea“ (Blütezeit im Jan./Febr.). Diese 
sind in weiß, rosa oder lila erhältlich, zusammen mit 
Schneeglöckchen eine Augenweide und bieten im Frühjahr 
die erste Nahrung z. B. für den Zitronenfalter. Als klassische 
Trauerblumen gelten auch Lilien; diese stehen für Licht, 
Unschuld und Reinheit der Liebe. Oder weiße Nelken; sie 
stehen für Hoffnung und Treue. Alles selbst sagt das Vergiß-
meinnicht. Auch unsere heimische Artenwelt bietet hier 
entsprechende Arten, so z.B. das Waldvergissmeinnicht 
oder die weiße Lichtnelke. Auch die offenen Herbstastern 
in weiß, rosa oder hellblau finden in der dunklen Jahreszeit 
großen Anklang. Mehr Informationen sind in der BUND-
Broschüre „Praxistipps Insektenfreundlicher Friedhof“ 
erhältlich, siehe www.bund-bawue.de/friedhof . Gedruckte 
Exemplare sind auf Nachfrage beim BUND-Umweltzen-
trum Ortenau, Hauptstr. 21, 77652 Offenburg erhältlich (Tel. 
0781 25484, E-Mail bund-ortenau@bund.net, Bürozeiten 
montag- und mittwochvormittags). In den letzten Jahren 
hat sich die Bestattungskultur bei uns gewandelt. Natur-
nahe und pflegearme Beisetzungsarten wie z. B. Urnen-
gräber oder gärtnerisch gepflegte Grabflächen sind zuneh-

mend gefragt. Die Pflege der Freiflächen stellt Friedhofs-
verwaltungen vor wirtschaftliche Herausforderungen. 
Gleichzeitig erfüllen Friedhöfe jedoch wichtige ökologische 
Funktionen; sie bieten im urbanen Raum Rückzugsorte für 
seltene Tier- und Pflanzenarten und sind deshalb beson-
ders wertvoll und schützenswert. Da Gräber, einmal 
bepflanzt, oft längere Zeit in Ruhe gelassen werden, bieten 
diese gerade für Wildbienen und Schmetterlinge wichtigen 
Lebensraum. Vögel und Kleintiere finden hier Heimat und 
Brutplätze, und das Mikroklima wird positiv beeinflusst. 
Friedhofsbesucher suchen eine Oase der Trauer und der 
Ruhe. Dem Bedürfnis nach einem Platz des wertschät-
zenden Gedenkens wird häufig durch Pflanzungen von 
Blumen mit Trauersymbolik Ausdruck verliehen. Dies kann 
auch mit heimischen, ökologischen Pflanzen wunderbar 
gelingen, die gleichzeitig dem allgemeinen Insektensterben 
entgegen wirken. Seit Jahrzehnten sind die im Volksmund 
bekannten „Erika“ sehr beliebt. Allerdings gibt es auch 
dabei bereits Zuchtformen, die ökologisch wertlos sind. Zu 
bevorzugen sind deshalb die Besenheide „Calluna vulgaris“ 
(Blütezeit im Okt./Nov) oder die Schneeheide „Erika 
cornea“ (Blütezeit im Jan./Febr.). Diese sind in weiß, rosa 
oder lila erhältlich, zusammen mit Schneeglöckchen eine 
Augenweide und bieten im Frühjahr die erste Nahrung z. B. 
für den Zitronenfalter. Als klassische Trauerblumen gelten 
auch Lilien; diese stehen für Licht, Unschuld und Reinheit 
der Liebe. Oder weiße Nelken; sie stehen für Hoffnung und 
Treue. Alles selbst sagt das Vergißmeinnicht. Auch unsere 
heimische Artenwelt bietet hier entsprechende Arten, so 
z.B. das Waldvergissmeinnicht oder die weiße Lichtnelke. 
Auch die offenen Herbstastern in weiß, rosa oder hellblau 
finden in der dunklen Jahreszeit großen Anklang. Mehr 
Informationen sind in der BUND-Broschüre „Praxistipps 
Insektenfreundlicher Friedhof“ erhältlich, siehe www.bund-
bawue.de/friedhof . Gedruckte Exemplare sind auf Nach-
frage beim BUND-Umweltzentrum Ortenau, Hauptstr. 21, 
77652 Offenburg erhältlich (Tel. 0781 25484, E-Mail bund-
ortenau@bund.net, Bürozeiten montag- und mittwochvor-
mittags). 
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JETZT DAUERKARTE FÜR EINEN UNVERGESSLICHEN 
SOMMER 2025 SICHERN 
Der Vorverkauf der Dauerkarten für die Gartenschau 2025 
Freudenstadt und Baiersbronn startet am 04. Oktober 2024 
an drei Standorten: den Touristinformationen in Freuden-
stadt (Marktplatz 64), Baiersbronn (Rosenplatz 3) sowie im 
Nationalparkzentrum am Ruhestein. Zwischen 10 und 17 
Uhr haben Interessierte die Möglichkeit, ihre personalisierte 
Dauerkarte zum günstigen Vorverkaufspreis zu erwerben 
und gleichzeitig an einem abwechslungsreichen Rahmen-
programm teilzunehmen. Auch der Online-Ticketshop wird 
ab diesem Tag freigeschaltet. Besonderer Höhepunkt des 
Tages ist die Verlosung attraktiver Preise, die von den 
Gartenschau-Sponsoren bereitgestellt werden. Je 
Verkaufsstelle in Freudenstadt und Baiersbronn werden 
Weinreben aus Baiersbronns erstem Weinberg, exklusive 
Liegestühle im Gartenschau-Design, Fahrradtrikots im Tal 
X-Design, Weinpakete der Edition Gartenschau sowie 
Eintrittskarten für das Schwarzwald Musikfestival verlost. 
Eine hochwertige Geschenkverpackung für jede Dauer-
karte oder jeden Gutschein samt passender Tüte im Design 
der Gartenschau 2025, runden das Gesamtpaket ab. 
Begleitet wird die Veranstaltung durch Live-Musik. Zudem 
dürfen sich alle frisch gebackenen Dauerkartenkäufer auf 
kulinarische Köstlichkeiten freuen: Tal X-Torte und Kuchen, 
Laugengebäck in X-Form, sowie Erfrischungen wie Mine-
ralwasser, Bier und Saftschorle. Als weitere Getränkeopti-
onen werden Weine der Edition Gartenschau angeboten. 
„Die Gartenschau 2025 wird das längste Sommerfest, das 
Freudenstadt und Baiersbronn je erlebt haben – ein 143 
Tage langes Event voller Aktivität, Blüten und Erlebnissen. 
Mit einer Dauerkarte erhalten Besucher Zugang zu über 
tausend unvergesslichen Veranstaltungen, von Konzerten 
bis hin zu kulinarischen Highlights und Outdoor-Aben-
teuern,“ sagt die Geschäftsführerin der Gartenschau 
Cornelia Möhrlen. Die Dauerkarte, die aus recyceltem 
Kunststoff besteht, ermöglicht den Inhabern 143 Tage lang 
freien Eintritt zur Gartenschau und Zugang zu mehr als 
1.000 Veranstaltungen. Von Kunst und Kultur bis Sport und 
Genussmomenten erwartet die Besucher ein vielfältiges 
Programm. 
Für weitere Informationen und Details zur Dauerkarte: 
https://www.tal-x.de/tickets Sie möchten sich ehrenamt-
lich bei der Gartenschau engagieren? Informationen und 
Anmeldeformular: https://www.tal-x.de/ehrenamt 

VIERTÄGIGES EM HIGHLIGHT MÄDCHEN 
FUSSBALLCAMP BEIM SC SAND 1946 E.V. - 14.04. - 
17.04.2025  JEDES MÄDCHEN ERHÄLT IM PREIS EIN 
PAAR NIKE KICKSCHUHE 
Preis: 195,00 €  
Darin enthalten sind :  Original Nike Kit inklusive: Perso-
nalisiertes Trikot, Hose, Stutzen, Fußball, Trinkflasche + 
Spezielles EM Teilnehmer Ländertrikot und Nike Fussball-
schuhe 
Mittagessen und Training während den 4 Tage 
. 
Welche weiteren Highlights erwarten mich?  
Mittagessen, frisches Obst, Snacks und ausreichend 
Getränke 
Handouts mit Tipps und Tricks zum Thema Athletik- und 
Mentaltraining sowie zum Thema Ernährung 
15-Euro-Gutschein für einen Einkauf bei 11teamsports 
Große A-Champs Challenge. Zeige und trainiere in vier 
Übungen deine kognitiven Fähigkeiten, und spiele dich in 
der Deutschlandrangliste ganz nach oben. Es warten tolle 
Preise auf dich. 
Qualifikationsmöglichkeit zum Mega-Dribbler-Deutsch-
landfinale im Europa-Park Rust . 
Scouting für unser Academy-Elite-Team ELEVEN FC. 
  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt ein schnelles Anmelden 
lohnt sich: 
Anmeldung unter: 
https://www.11teamsports.com/de-de/football-academy/
c a m p s / b a d e n - w u e r t t e m b e r g / # / ! / 
e/108bfb840db28a6871c2f85dcded7a89 
  
In unserem viertägigen EM Highlight Mädchen Fußball-
camp vom 14.04-17.04.2025  beim SC Sand 1946 e.V. 
erleben Ihre Kids vier Tage voller Spaß und cooler Überra-
schungen. Bewegung, Betreuung und vor allem Begeiste-
rung stehen bei uns im Fokus.Gerade in diesem Jahr spielt 
es sich dann alles um die EM der Frauen , und auch wir 
werden in Sand eine ganz besonderes Event machen. 
Unser Training - gemeinsam mit Weltmeister-Fitmacher 
Benjamin Kugel entwickelt - folgt den vom DFB neu entwi-
ckelten Spielformen mit Kleintoren und vielen Ballkon-
takten, was garaniert für Erfolgsmomente und Spielfreude 
sorgt. Da darf die Ausstattung von Nike mit Sweatshirt, 
Unterziehshirt,Lange Hose, Stutzen, Fußball ,Trinkflasche , 
sowie ein Spezielles Teilnehmer Ländertrikot und ein Paar 
Nike Fussballschuhe . Ein Abschlussturnier mit Pokalüber-
gabe bietet den krönenden Abschluss. Neben der körper-
lichen Bewegung legen wir unser Augenmerk zudem auf 
die Thema „Ernährung“. Dank unseres Partners torhunger.
de erhalten unsere Teilnehmerinnen und Teilnehmer kind-
gerechte Informationen zu ihrer Ernährung, für gesundes 
Mittagessen, frisches Obst, Snacks und ausreichend 
Getränke ist an jedem Tag gesorgt. Handouts mit Tipps 
und Tricks zu Athletik- und Mentaltraining sowie Ernährung 
im Nachgang des Camps verfestigen Erlerntes auch im 
Alltag. Sie wollen, dass Ihr Kind gut betreut ist und dabei 
eine richtig gute Zeit verbringt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre Anmeldung.   

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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DEMETER BADEN-WÜRTTEMBERG E.V. –  
VEREIN FÜR BIODYNAMISCHES GÄRTNERN 
Gartenpraxis: Herbsttreffen der Gartengruppe Offen-

burg mit Vortrag: 100 Jahre Demeter – 100 Jahre biolo-
gisch-dynamisches Gärtnern 

Am Mittwoch, 16. Oktober 2024 um 19:30 Uhr lädt der 
Demeter-Verein für biodynamisches Gärtnern ein zum 
Herbsttreffen der Gartengruppe mit Vortrag, Austausch, 

Büchertisch und Saatgutverkauf. Demeter ist der älteste 
Bio-Anbauverband der Welt und kann dieses Jahr sein 
100-jähriges Bestehen feiern. Die Ursprünge gehen zurück 
auf Rudolf Steiner, der aus der Anthroposophie heraus 
Anregungen gegeben hat für eine Erneuerung der Land-
wirtschaft. An Pfingsten 1924 sind in Koberwitz bei Breslau 
(heute in Polen) über 100 Landwirte und Gärtner zusam-
mengekommen, die bereits damals Degenerationserschei-
nungen und eine abnehmende Fruchtbarkeit der Erde 
wahrnahmen. Sie waren offen für alternative Methoden in 
der Landwirtschaft und nahmen an dem „Landwirtschaft-
lichen Kurs“ teil, der die Grundlage bildet für die biodyna-
mische Wirtschaftsweise. Die Referentin war an Pfingsten 
2024 auf einer Reise nach Koberwitz zu den geschicht-
lichen Orten der Entstehung der neuen Landwirtschaft. Der 
Vortrag beleuchtet die Umstände und das Umfeld, wie der 
Impuls entstanden ist, und wie er sich in der Folge der 
Jahre und Jahrzehnte immer weiter entwickelte. Die Wirt-
schaftsweise ist inzwischen weltweit verbreitet und steht 
für eine vorbildlich nachhaltige, ressourcenschonende und 
sozialverträgliche Möglichkeit der Lebensmittelerzeugung. 
Interessierte sind herzlich eingeladen. Die Veranstaltung 
findet statt in der Waldorfschule Offenburg, Moltkestr. 3 
(beim Kreisverkehr Richtung Rammersweier), Haupthaus. 
Der Vortrag ist kostenlos, der Verein freut sich über eine 
Spende für die regionale Arbeit. Demeter Baden-Württem-
berg e.V. ist ein gemeinnütziger Verein für biodynamisches 
Gärtnern. Er hat Mitglieder aus dem professionellen 
Erwerbsanbau und auch private Kleingärtner, die natur-
gemäß biologisch-dynamisch gärtnern wollen. 
Weitere Infos unter Tel. 0781/93603999 oder Mail: 
arge-biodyn-landbau-og@gmx.net 
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VORANKÜNDIGUNG FOSA-PFLANZENTAUSCHTAG 
„Dumme rennen, Kluge warten, Weise gehen in den Garten“ 
– dieser Spruch von Rabindranath Tagore ist das Motto des 
Pflanzentauschtags des Förderverein Ortenauer Streuobst 
Anbau (FOSA). Am Samstag, 26. Oktober, von 9 bis 11,30 
Uhr können alle Interessierten auf dem Betriebsparkplatz 
der Technischen Betriebe Offenburg (TBO) in der Kinzig-
straße 3 Pflanzen zum Tausch anbieten. Es kann alles 
mitgebracht werden was man tauschen oder teilen kann: 
Gehölze, Stauden, Blumenzwiebeln, selbst geerntetes 
Saatgut von Kräutern, Gemüse oder Wildblumen, aber 
auch überzählige Pflanztöpfe, Gartenbücher oder Garten-
geräte können hier neue Besitzer finden. Zum Ende der 
Gartensaison 2024 bietet der FOSA-Pflanzentauschtag 
eine gute und günstige Gelegenheit mehr Vielfalt in den 
heimischen Garten zu bringen. Für Gartenliebhaber lohnt 
sich ein Besuch sicher, weil auch Erfahrungen ausge-
tauscht werden können. Besucher, die nichts zum Tauschen 
haben, können gern für sie Interessantes gegen eine 
Spende erwerben, der Erlös kommt „Aufschrei! - Ortenauer 
Verein gegen sexuelle Gewalt an Kindern und Erwachsenen 
e.V.“ zu gute. Für weitere Informationen oder Rückfragen 
können sich alle Interessierten unter Telefon 0171-1562414 
oder per Mail goldparmaene@t-online.de beim FOSA-
Vorsitzenden Gerhard Schröder melden. 

BUND FÜR UMWELT UND NATURSCHUTZ DEUTSCHLAND  
Waldführung: Bäume entdecken, erleben, fotografieren 
Bei dieser Waldführung werden verborgene Geheimnisse 
der Bäume aufgedeckt. Mit dem Mobiltelefon als Begleiter 
tauchen die Teilnehmenden in die Welt der Natur ein und 
erkunden die Wunder des Waldes. Die Tour führt zu den 
majestätischen Bäumen mit einzigartigen Eigenschaften 
und vielen Details. Dabei wird das Mobiltelefon dazu 
verwendet, um die Beobachtungen festzuhalten, aber auch 
um Arten zu entdecken und benennen. Die Kamera eines 
Smartphones reicht in der Regel schon aus, um die Schön-
heit der Bäume festzuhalten. Die Exkursionsteilnehmer 
lernen, wie man beeindruckende Fotos von Blättern, Rinde 
und Wipfeln macht. Die Veranstaltung findet am Samstag, 
19. Oktober 2024 um 14 Uhr in  Ortenberg statt, der 
genaue Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben. 
Referent ist Georgios Kouprizas, ausgebildeter Waldführer 
bei Förster Peter Wohlleben, der Kostenbeitrag beträgt 12 
€. Mitzubringen ist ein funktionierendes Mobiltelefon mit 
Kamera und voll geladenem Akku. Für die Veranstaltung 
des BUND-Umweltzentrums Ortenau in Kooperation mit 
dem ONN ist eine Anmeldung unter 0781/9364-200 oder 
anmeldung@vhs-offenburg.de erforderlich. 

Workshop: Upcycling meiner Kleidung - nach kaputt 
kommt schöner 
Sie möchten Ihre Kleidung so lange wie möglich tragen und 
immer wieder neu aussehen lassen? Bei kleinen Schäden 
wollen Sie selbst Hand anlegen, um sie zu reparieren, oder 
ein Kleidungsstück einfach mal ein bisschen aufpeppen? 
Sicherlich haben Ihre Lieblingstücke Sie bei vielen Aben-
teuern begleitet und treue Dienste geleistet. Es ist Zeit, 
ihnen ein bisschen Aufmerksamkeit und Pflege entgegen-
zubringen. Die Kursleitung Claudia Treffert zeigt Ihnen, was 
sich mit der Hand auf kreative Art und Weise erreichen 
lässt: Aus Löchern werden Hingucker, Jeans erhalten ein 
Redesign, Flecken verschwinden ohne Waschen. Das 
Stichwort lautet „Visible Mending“. So macht Upcycling 
Spaß und Ihre Kleidung wird nachhaltig. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich. Die Veranstaltung findet am 
Freitag, 18. Oktober 2024 um 16 Uhr in der VHS Offen-
burg,  Amand-Goegg-Straße 2 - 4, Kreativraum (Raum 
208) statt, der Kostenbeitrag beträgt   25 € (Ermäßigungen 
möglich). Eine Anmeldung unter vhs-offenburg.de, anmel-
dung@vhs-offenburg.de oder 0781/9364-200 ist erforder-
lich. Veranstalter sind das BUND-Umweltzentrum Ortenau, 
die VHS Offenburg, die Stadtbibliothek Offenburg und der 
Weltladen Offenburg. 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Pfarr- und Wallfahrtskirche

Offenburg-Weingarten

Freitag, 11. Oktober Hl. Johannes XXIII. 
18.30 Weingarten MESSFEIER 
  
Samstag, 12. Oktober
Vorabend des 28. Sonntages im Jahreskreis 
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 
   am Vorabend 
  
Sonntag, 13. Oktober 28. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Weingarten MESSFEIER 
11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER 
19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 
  
Montag, 14. Oktober Hl. Kallistus I. 
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 
  
Dienstag, 15. Oktober Hl. Theresia von Ávila 
 9.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER - 
   Marktmesse 
18.30 Weingarten  MESSFEIER mit den 

Kolpingfamilien der 
Region - Regionalver-
sammlung 

  
Mittwoch, 16. Oktober Hl. Gallus 
18.30 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER 
  
Donnerstag, 17. Oktober Hl. Ignatius von Antiochien 
18.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 
  
Freitag, 18. Oktober Hl. Lukas 
18.30 Weingarten MESSFEIER  
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Samstag, 19. Oktober Hl. Paul vom Kreuz 
Vorabend des 29. Sonntages im Jahreskreis
18.30 OG - Kloster U.L.F. MESSFEIER 
   am Vorabend 
  
Sonntag, 20. Oktober Jahrtag der Kirchweihe 
 9.30 OG - Hl. Dreifaltigkeit MESSFEIER 
10.30 Weingarten  MESSFEIER zum 

40-jährigen Jubiläum 
der Musikgruppe Dorn-
busch 

11.00 OG - Hl. Kreuz MESSFEIER 
18.00 OG - Kloster U.L.F. Evensong 
19.00 OG - Hl. Dreifaltigkeit  MESSFEIER - Gospel-

messe mit dem Dreifal-
tigkeitschor und dem 
Kirchenchor Weingarten/
Herz Jesu 

Gottesdienst
anlässlich des 40-jährigen Jubiläums

um 10.30 Uhr in der Weingarten-Kirche
in Zell-Weierbach

So 20. Oktober 2024

JahreJJahre

Feiern Sie mit
uns!

404040

Jubiläumsgottesdienst für 40 Jahre Gruppe Dornbusch 
Die Musikgruppe der Pfarrei Weingarten St. Philippus und 
Jakobus in Offenburg Zell-Weierbach feiert am Sonntag, 
den 20. Oktober um 10.30 Uhr Jubiläum mit „Neuem geist-
lichen Lied“ aus vier Jahrzehnten. 
Der Ökumenische Jugendkreuzweg 1984 ist Ursprung der 
damals noch Jugendband aus Weingarten ohne Namen. 
Ministranten schließen sich zusammen und üben mit viel 
Aufwand das Neue geistliche Lied ein. Als Vorlage gab es 
damals Musik-Kassetten der modernen Lieder. 
Bei einem Gruppenleiter-Lehrgang der Pfarrei fanden sich 
13 Jugendliche, die im neuen Stil in der Kirche musizierten, 
mit Keyboard, Gitarre, Schlagzeug und Gesang. Später 
benannte sich die Gruppe mit dem heutigen Namen „Dorn-
busch“. Höhepunkte der 40 Jahre waren die Fahrt nach 

Assisi mit der Aufführung des Singspiels „Unterwegs zu 
einem Menschen Namens Franz“ und „Jona hat keine 
Wa(h)l“. Kommunionen, Hochzeiten, Fronleichnam und 
Kinder- und Jugendgottesdienste wurden musikalisch 
mitgestaltet. 
Und auch heute bereichert die Gruppe weiterhin einige 
Gottesdienste in der Region. 
  
Alle Anwesenden sind nach dem Gottesdienst herzlich zu 
einer anschließenden Begegnung eingeladen. 

Johannes-Brenz-Gemeinde

Offenburg-Rammersweier

SONNTAG, 13.10. 
10:00 Uhr  Gottesdienst (Ahrnke) mit Vorstellung unserer 

Konfirmandinnen und Konfirmanden. 
10:00 Uhr Kinderkirche in Johannes-Brenz 
  
DONNERSTAG, 17.10. 
19:30 Uhr Taizégebet mit Bruno Litterst 
  
SAMSTAG, 19.10.   KINDERBIBELTAG 
10:00 – 15:00 Uhr  Kinderbibeltag für Grundschulkinder 
„Von einem der baden ging und das Staunen lernte.“ 
In der Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde, Bergblickstr. 32 
Um Anmeldung wird gebeten bis 10.10.2024 im Pfarramt 
der JohannesBrenz: 0781/32612 oder per Mail: 
johannesbrenzgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de 
Alle Infos mit Anmeldebogen auf der Hompage: 
www.brenz-og.de 

SONNTAG, 20.10. 
10:00 Uhr  Familiengottesdienst KiBiTa (Kinderbibeltag) 

mit Pfrin. E. Ahrnke und Pfrin. T. Schäfer. 
  
FREITAG, 25.10. 
19:30 Uhr  Herzliche Einladung in die Auferstehungs-

kirche zum GinF (Gottesdienst in neuer Form) 
Seelenruhe 

  
SAMSTAG, 26.10.   TEENIETREFF in der Johannes-Brenz-
Gemeinde. 
17:00 – 19:00 Uhr  Wenn du zwischen 10 und 13 Jahre alt 
bist, Lust hast, mit anderen zu singen, zu spielen, zu kickern 
oder zu backen und über Gott und die Welt zu reden, dann 
bist du herzlich eingeladen. 
  
KINDERKIRCHE 
Liebe Eltern, liebe Kinder der Kinderkirche, die nächste 
Kinderkirche in der Johannes-Brenz-Gemeinde findet am 
Sonntag, den 13. Oktober um 10:00 Uhr im Gemeindezen-
trum der Johannes-Brenz statt. 
Am Samstag, den 19.10.2024 von 10:00 – 15:00 Uhr veran-
stalten wir unseren Kinderbibeltag in der Johannes-Brenz-
Gemeinde. Wir laden dazu herzlich alle Grundschulkinder 
ein. Das Thema lautet: „Von einem, der baden ging und das 
Staunen lernte.“ Bitte mit Anmeldung bis spätestens 
10.10.2024 im Pfarramt der Johannes-Brenz-Gemeinde. 
Alle Infos dazu auch auf unserer Homepage. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Kinderkirchteam mit Pfrin. Ahrnke. 
  
Alle Informationen ganz aktuell unter: 
www.brenz-og.de Unser Kanal ist erreichbar unter: 
https://www.youtube.com/channel/UCFfcZCDlEcVVS-
mzgyM7-Fsg 
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von  für
Zell-Weierbach Zell-Weierbach

Hier wohne ich – hier kaufe ich ein

77654 Offenburg-
Zell-Weierbach
Hasengrund 26

Meisterbetrieb
Elektroinstallationen

Nachtstromspeicheranlagen
Kundendienst ∙ Beratung
Tel.
0781

Anruf genügt . . .

3 12 22

Handwerker sucht Wohnung zum Kauf
von Privat, zur Selbstrenovierung/Sanierung

im Raum Ortenau und Umgebung
Tel. 07824-9889999 oder 0176-24539964

Privat
Anzeigen

Tippgeber Immobilien gesucht:
Provisions-Vergütung für Sie!

immobilien-tippgeber-prämie.de
H. Kuhn, 0781/35844

sparkasse-offenburg.de

Wie mache ich mein 
Gebäude fi t für die Zukunft? 
Schritt für Schritt zur energetischen Sanierung. 

Die kostenfreie Vortragsreihe der Sparkasse Offenburg/Ortenau –
in Kooperation mit der Ortenauer Energieagentur und den ortsansässigen 
Volkshochschulen – zeigt Ihnen auf, wie Sie Schritt für Schritt eine energe-
tische Sanierung angehen: Was kann ich tun? Welche Reihenfolge ist sinn-
voll? Wie werde ich dabei unterstützt? Welche Fördermittel kann ich in An-
spruch nehmen?

Der erste Vortrag findet in Offenburg statt:
Datum: Donnerstag, den 17. Oktober 2024

Ort:  SparkassenZentrale 
 Bertha-von-Suttner-Straße 8 
 77654 Offenburg 

Referent: Energieberater Christian Franzke

Interesse geweckt?
Jetzt kostenfrei anmelden 
oder weitere Termine entdecken        

sparkasse-offenburg.de/
termine

Immobilien
Inserieren Sie am 8. November 2024 auf 
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
4. November 2024, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 07 81 / 504 - 14 65 –
anb.anzeigen@reiff.de

unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung

Anzeigenschluss:
4. November 2024, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 
anb.anzeigen@reiff.de

Foto: Mikiehl Design / stock.adobe.com
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

WIR SIND

▶ ein Komplettanbieter für Bettwaren:
Decken, Kissen, Matratzen, Lattenroste
und Boxspringbetten

▶ Produzent von Decken und Kissen in
Friesenheim-Oberschopfheim

▶ Mitglied der global agierenden
EuroComfort Group
Du hast

WIR BIETEN

▶ eine interessante und abwechslungs-
reiche Ausbildung

▶ modern ausgestattete Arbeitsplätze

▶ Weihnachts- und Urlaubsgeld,
30 Tage Urlaub, 37-Stundenwoche,
Gleitzeit

▶ Zuschuss zur betrieblichen
Altersversorgung und
vermögenswirksamen Leistungen

DU BIST

▶ Schulabgänger mit mind. einem guten
Abschluss der mittleren Reife, gerne
Berufskolleg

▶ oder Quereinsteiger, z.B. aus anderen
Ausbildungsberufen

▶ engagiert, motiviert und Neuem gegen-
über aufgeschlossen

DU WILLST

▶ eine erfolgreiche Ausbildung absolvieren

▶ Spaß an der Arbeit in einem erfolgrei-
chem Team haben

AUSZUBILDENDEN/E M/W/D

INDUSTRIEKAUFMANN/-FRAU

Wir freuen uns auf deine Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf und
Zeugnissen per Mail an bewerbung@badenia-bettcomfort.de
Badenia Bettcomfort GmbH & Co. KG, Niederschopfheimer Str. 1, 77948 Friesenheim
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V RTEILS -
C UNTD WN

Kostenlos lesen bis zum Jahresende!

Bis zu

100 €
sparen!

Wählen Sie die
gedruckte Zeitung

oder die
digitale Zeitung

für mindestens 12 Monate 
und lesen Sie bis zum 
Jahresende kostenlos!

Bei Bestellung im Oktober:
  2 Monate kostenlos lesen
und bis zu 109,80 €* sparen

Bei Bestellung im November:
  1 Monat kostenlos lesen 
und bis zu 54,90 €* sparen
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gedruckte Zeitung

digitale Zeitung
für mindestens 12 Monate 

!

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/vorteilscountdown

*  Der Lesestart erfolgt 1-3 Werktage nach Ihrer Bestellung. 
Nach dem kostenlosen Bezug bis zum 31.12.2024 besteht Ihr Abonnement 
mindestens 12 Monate bis zum 31.12.2025. Danach kann bis zum 
15. eines Monats auf den nächsten Monatsersten gekündigt werden.

Das Leben vor Deiner Haustür. Bei uns. Jeden Tag.
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63,5% für Johannes 
Rothenberger.

mittelbadische.de | bo.de

Hesch des schu ghört?

...bi uns erfährsch's!
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Hilfix Zweirad-Service
Hol-/Bringdienst
Adolf Bischoff · 77654 OG-Rammersweier
Fuchshaldeweg 2a
Tel.: 0781/33001 · Notruf: 0171/6219300

Ich bin nach meiner Knie-OP ab sofort wieder wie gewohnt
für Sie da.
Öffnungszeiten:
Mo - Do von 18 – 20 Uhr und Sa von 10 – 13 Uhr

Ortenberger Str. 30
77654 Offenburg

Tel. 0781/9555-0
info@cas-end.de

Starten Sie sicher in den Herbst!
Spezialisiert auf Nissan-Fahrzeuge

➤ Reparaturen an allen Fabrikaten

➤ Verkauf von Neu- und
Gebrauchtfahrzeugen

Inhaber: Patrik End

Ihre Vorteile:
❏ eigene Monteure

❏ Renovierung / Neubau mit dem Fachmann

❏ Fenster und Haustüren

❏ Wintergärten, Beschattungen

❏ Edelstahlkonstruktionen nach Ihren Wünschen

❏ Terrassenüberdachungen

❏ Zaun- u. Toranlagen

❏ Treppen, Geländer, Vordächer und mehr

KÖMMERLING +Fenster-Profiseit 1986

Carl-Benz-Str. 38-40 
D-77972 Mahlberg-Orschweier
Tel. 0 78 22 - 20 72 . Fax 0 78 22 - 51 79
www.fensterbau-brettschneider.de

G
m
b
H

Fenster sanieren, 15% Förderung kassieren, ohne Aufwand,  Fenster sanieren, 15% Förderung kassieren, ohne Aufwand,  
ohne Papierkram. Wir beraten sie gerne!ohne Papierkram. Wir beraten sie gerne!

• Jalousien (innen und vertikal)

• Markisen

• Rollladen

• Überdachungen

Clever per Smartphone steuern –
mit der TaHoma® Box

�	������	����� ��� $ ���� �

	����� $ �	��# �� !��� �! "�
��������	�	��	���������	���	$&�'���#��
�%����	�	��	�����
��	

Holzbau Birkmann
GmbH

In der Schweng 6
77731 Willstätt-Sand

Tel. 07852/934947
Fax 07852/935831

www.holzbau-birkmann.de

Planung • Carports
Innenausbau

Gartenhäuschen
Dachsanierungen
Altbausanierungen

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
18.10. Inneneinrichtung – Behagliches Wohnen Anzeigenschluss, 14.10. 12.00 Uhr

18.10. Kulinarischer Herbst Anzeigenschluss, 14.10. 12.00 Uhr

25.10. Gut versichert – fragen Sie uns! Anzeigenschluss, 21.10. 12.00 Uhr

25.10. Kamin- und Kachelöfen aus der Region Anzeigenschluss, 21.10. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Sie erhalten 5 % Tippgeber- 
provision für die erfolgreiche 

Empfehlung eines Immobilienver-
käufers oder -käufers * 

*Um Tippgeber:in zu werden und die  
Möglichkeit zu haben, Tippgeberprovisionen  

zu verdienen, schliessen Sie eine separate  
Vereinbarung mit uns, die dann alle Details  

verbindlich regelt.

Sie kennen jemanden, 
der eine Immobilie 

verkaufen oder kaufen 
möchte?

O R T E N A U   
T +49 (0)781  93 99 97 00 

Kreuzkirchstr. 11  | 77652 Offenburg 
engelvoelkers.com/ortenau

Elvira Haber

Landgasthaus

…die Badische Küche
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

Täglich ab 11.30 Uhr
durchgehend warme Küche!
Mittwochs erst ab 17 Uhr geöffnet.

Weiterhin Gerichte zum Mitnehmen.

Schlachtplatte
Rindfleisch Meerrettich

Eingemachtes Kalbfleisch
Sauerbraten

W
ild

!

die Perle im Mittelmeer
am 24.10.2024 ab 19:00 Uhr

Stadtteil- und Familienzentrum Innenstadt im Bürgerpark Offenburg

Zypern - Paradiesder Götter fürWanderfreunde

Anmeldung im DERPART Reisebüro Rade, DERPART Reisevertrieb GmbH,  
Lange Str. 29, 77652 Offenburg, Tel.: 0781 924260, radeoffenburg@derpart.com, 
www.derpart.com/rade/veranstaltungen

Teilnahme: 3,-€ p.P. inkl. Getränke und Laugengebäck. 
Der Betrag wird an die DERTOURISTIK Foundation gespendet. 

Extra für Sie vor Ort:  Jannis Ioannu aus Zypern, der Sie mit auf eine 
faszinierende Bilderreise in seine Heimat entführt. Lassen Sie sich 
begeistern und entdecken Sie die Vielfalt Zyperns.

SONDERVERKAUF AM 18. & 19. OKTOBER IN KEHL-NEUMÜHL
von 9:00 bis 18:00 Uhr. Bürstner Service Center Elsässer Straße 80 · Kehl-Neumühl

WOHNMOBILE, VANS, WOHNWAGEN UND VERMIETUNGEN ZUM

SCHNÄPPCHENPREIS

GROSSES

SAISON FINALE
DIREKT BEIM HERSTELLER

,,Dry Aged“ Rumpsteak
schön abgehangen 100g 4,55€
Frischer Wildschweinbraten
oder für Gulasch 100g 2,80€
herzhafte Knackwürste 100g 1,18€
Ziegenkäse mit
Kürbiskerne & Honig,
45% Fett i. Tr. 100g 3,27€
Talstraße 2 ∙ 77770 Durbach ∙ Tel. 07 81 / 4 23 46

AngebotAngebot 10.10. - 12.10.202410.10. - 12.10.2024

BLUMEN, BLÜTEN & GÄRTEN
Die Gartenschau 143 Tage erleben.

GARTENSCHAU 2025
Freudenstadt & Baiersbronn

23. MAI –12. OKTOBER

tal-x.de/tickets

Ab 4. Oktober 2024
Tickets sichern!

ZUM VORVERKAUFSPREIS!


